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„XUND mit NEWS“ – 
Die regionale Gesundheitsreportage

www.fahrschule-4you.net
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Giglleitner

Lehrling
in Eferding

Reservieren Sie Ihre 
Weihnachtsfeier!

Tel:. 07272 / 2462              Eferding
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Mazda
Steckbauer
4070 Eferding
Tel. 07272/26 82-0

4720 Neumarkt
Tel. 07733/50 14-0

mazda@steckbauer.at
www.steckbauer.at

EXTRA AUSSTATTUNG.
EXTRA FAhRSpASS.

BiS zu

€ 4.000
BonuS*

18”-Leichtmetallfelgen

Rückfahrkamera

Zweizonen-Klimaautomatik

und vieles mehr!

Alcantara Halbledersitze

Erleben Sie den Mazda3 Takumi 
mit vielen exklusiven Ausstattungs-
highlights zum besten Preis.

Eintauschbonus in Höhe von € 3.000 bei Kauf eines neuen Mazda3 105 PS Diesel, € 2.500 bei Kauf eines neuen Mazda3 und Eintausch Ihres Gebrauchtwagens. 
Bei Finanzierung über Mazda Finance zusätzlich € 1.000 Finanzierungsbonus. Aktionszeitraum: Vertragsabschluss bis 31. Dezember 2016. Verbrauchswerte: 
3,8–5,8 l/100km, CO2-Emissionen: 99–135 g/km. Symbolfoto.

*

M{zd{ 3

TakuMi-PakeT

€ 1.000
auSSTaTTungS-

vorTeil

Fragen Sie auch nach 
unseren günstigen 
vorführfahrzeugen

WEIHNACHTS-SCHNELLKURS
Fr. 23.12.2016 18Uhr

www.fahrschule-4you.net

4072 Alkoven · 07274/20225
Nicht vergessen: 

Winterreifenpflicht ab 1.11.
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Ohne digital geht nichts mehr?
Meine Antwort: Schwachsinn!
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Ein Leitartikel von Christian 
Meyer im Fachmagazin „A3 Mar-
keting“ hat mich nun in mei-
ner Meinung bestätigt. „Digital 
is everything? No, it´s not. Gute 
Kommunikation is everything for 
every thing! Und die beginnt bitte 
schön immer noch mit einer guten 
Idee, gefolgt von einer guten Kre-
ation, und endet mit einem guten 
Mediaplan. Daran hat sich auch 
im digitalen Zeitalter nichts geän-
dert“, so der Media- und Digital-
chef von Müller Milch. Christian 
Meyer entscheidet immerhin 
über 100 Mio. Euro Etat bei Mül-
ler Milch und ist ein anerkannter 
sowie erfahrener Marketingprofi.

Digitaler Hochofen
Es heißt ja schon lange „mehr 
Budget in digitale Kampagnen“ 
geben. Aber ist das zielführend? 
Ich denke nicht. Alles was bei 
Print (Anzeigen in Zeitungen, 
etc.) immer wichtig war und ist, 
wie zum Beispiel Reichweite, 
Zielgruppe, etc., wurde auf ein-
mal im „digitalen Bordell“ egal. 
Gelten in der digitalen Welt  eta-
blierte Planungsstandards et-

wa nicht mehr? Wir haben ja im 
Prinzip schon alles durch. Und 
trotzdem werfen viele Werbekun-
den gutes Mediageld weiterhin in 
den digitalen Hochofen. Warum 
eigentlich? Weil es im Trend ist? 
Oder weil das Budget weg muss? 
Erst waren es Banner. Weil TV 
angeblich nicht mehr funktioniert 
kam In-Stream. Dann brauchten 
wir Fans. Interaktion! Dann kam 
das geniale Content Marketing. 
Viele meiner Kollegen, am Anfang 
auch wir selber, produzieren für 
meistens viel Geld größtenteils 
Schwachsinn, der keinen User in-
teressiert. 
Dann die sogenannten Influen-
zer! Nur weil jemand 1 Mio. Follo-
wer hat und jeden Tag pro Woche 
ein anderes ach so geniales Pro-
dukt in den Himmel lobt, heißt das 
noch nicht, dass dieser Schwach-
sinn jemand interessiert. 
Wie verblödet sind wir eigentlich 
schon? Ich möchte mich der Mei-
nung von Meyer anschließen. Ich 
erkenne gute Ideen. Aber auch 
schlechte!   ■ 

Unser Werner, der Chef der 
Roten und der schöne Kanzler 
unseres geliebten Landes Ös-
terreich, hat mich nun nach all 
den Jahren politikfreier Zone 
im Editorial, tatsächlich dazu 
„gezwungen“ hier und jetzt über 
ihn zu schreiben. Der zutreffen-
de Name meiner Meinung nach 
wäre ja Werner Pinocchio. Auch 
sehr treffend für einen Politiker 
seines Schlages. Auf was ich hi-
naus will? Das ist den meisten 
beim Namen Pinocchio sicher 
bewusst. Für alle, die Pinocchio 
nicht kennen, das ist ein netter 
Junge aus Holz geschnitzt, wo 
immer die Nase ganz laaaange 
wird wenn er gelogen hat.
Ich nenne ihn jetzt in meinem 
Editorial einfach nur Pinocchio, 
unseren Herrn Bundeskanzler. 
Weil er hat es sich verdient, so 
wie er sich immer windet und 
dreht, wie es (ihm) halt gerade 
so passt.
Er meinte ja noch vor kurzem 
„Refugees welcome“ (Flücht- 
linge willkommen). Weiters er-
zählte er mit Stolz und erho-
bener Brust, dass es mit ihm 
auf keinen Fall eine Obergrenze 
für Flüchtlinge geben würde. 

Jetzt, nach einem Interview in 
der Salzburger Nachrichten und 
weiteren anderen Medien ist bei 
Pinocchio schon wieder alles 
anders. Weil keine europäische 
Lösung zustande kommt, „sei 
man gezwungen, auf nationaler 
Ebene zu handeln“,  so Werner 
Pinocchio. Er hat auch gesagt, 
dass Griechenland nicht in der 
Lage sei, die Außengrenzen zu 
sichern. Entschuldigung, aber 
wie sollen die zuerst ausgeblu-
teten Griechen denn alleine mit 
den Flüchtlingen fertig werden? 
Sollen sie die gestrandeten 
Flüchtlinge zurück schicken? 
Aber wohin denn? In die Türkei 
vielleicht? Aber die nehmen doch 
nur mehr Flüchtlinge wenn die 
EU mehr Geld locker macht. Das 
Problem an sich, die Kriege in 
dieser Region rund um Syrien, 
sprechen doch die wenigsten an. 
Damit verdienen nämlich sehr 
viele Staaten und Firmen viel 
Geld damit. Eines möchte ich mir 
wünschen von unserem Werner 
Pinocchio. Bleiben Sie doch ein-
mal bei einer Meinung. Ich denke 
das haben sich unsere Bürger 
und Steuerzahler verdient.   n
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Der chor4you Peuer-
bach veranstaltet wieder 
für interessierte Sänge-
rinnen/Sänger vom Frei-
tag, 1. April bis Sonntag 
3. April 2016  im Pfarr-
heim Peuerbach ei-
nen Gospelworkshop.  
Sänger und Chorleiter, 
die sich für Black-Gos-
pel-Musik interessieren bzw. hi-
nein schnuppern möchten (Chor- 
erfahrung bzw. Vorkenntnisse 
sind aber nicht zwingend not-
wendig) sind dazu herzlich ein-
geladen. In intensiven Proben-
phasen werden ein- und mehr-
stimmige Gospels einstudiert 
und die dazugehörige Singtech-
nik erlernt. Die Gospels wer-
den schließlich im Rahmen einer 
Gospelmesse am Sonntag, den 3. 
April um 10 Uhr im Pfarrsaal prä-
sentiert. Dies ist bereits der drit-

te Workshop, den der chor4you 
in dieser Form mit der Referen-
tin Angelika Rehaag organisiert. 
Infos zur Referentin unter www.
gospelacademy.de. Zusätzliche 
Unterstützung durch Lukasz 
Flakus, Pianist. Anmeldung per 
E-Mail unter: chor4you@gmx.at. 
Anmeldeschluss: 25. März 2016, 
begrenzte Teilnehmerzahl. Wei-
tere Infos auf der Homepage der 
Pfarre Peuerbach: http://pfarre- 
peuerbach.dioezese-linz.at/in 
dex-start.htm.   n

Gospelworkshop und 
Gospelmesse  
Für interessierte Sängerinnen/Sänger

Der chor4you Peuerbach veranstaltet 
wieder einen Gospelworkshop und eine 
Gospelmesse.
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Seit über 50 Jahren Ihr verlässlicher Opel-Partner

Jetzt schon ab

€ 15.690,--

4731 Prambachkirchen 07277 / 2317
www.auto-eschlboeck.at

Wunder ge-
schehen. Ob in 
unseren Her-
zen oder vor 
unseren Au-
gen.  Gerade 
in der Weih-
n a c h t s z e i t 
wird dies be-
sonders deut-
lich.
Im neuen Pro-
gramm 2016 
des orig. Salz-
burger Advent spüren wir dem 
weihnachtlichen Wunder nach 
und machen es wieder für alle 
sichtbar oder zumindest fühlbar.
Über hundert Künstler, Musiker 
und Schauspieler bringen Lieder 
und Weisen, Geschichten und Ge-
dichte. Mitwirkende: Viergspann, 
Reiterer Vocal-Ensemble, Die 
Rauchkuchlmusi, Pongauer Stub‘n 
Musi, Salzburger Adventconsort, 
Salzburger Gitarrentrio, Bläseren-
semble „Mirabell“, LandesChor 

Hohensalzburg, Theaterensemble 
des Salzburger Advent.
Weitere Informationen: Konzert-
direktion Schröder GmbH, 0732 / 
22 15 23, office@kdschroeder.at, 
www.kdschroeder.at  ■    Anzeige

Salzburger Advent
14. Dezember 2016 im Brucknerhaus Linz

Auch der Landes Chor Hohensalzburg ist unter den 
Mitwirkenden.
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Gewinnspiel
NEWS verlost 2x2 Karten

Kennwort:

„Salzburger Advent“

Einsendungen per E-Mail an: 

redaktion@news-online.at

4070 Eferding 
Bahnhofstraße 57 
Telefon 07272/2556  
www.toferer.co.at

Verbrauch Benzin: 4,1 – 4,4 l/100 km. 
CO₂-Emission: 95 –  101 g/km. Verbrauch 
Erdgas (CNG): 2,9 kg/100 km (4,5 m3/100 km). 
CO2-Emission: 82 g/km. Symbolfoto. 

Der neue up!
Immer mittendrin. 

Der neue up! passt sich Ihrem persönlichen Style 
an und bringt mit unzähligen Individualisierungs-
möglichkeiten jetzt noch mehr Farbe in den Alltag. 
Jetzt bei uns. 



AUS DER REGIONNEWS 11/2016 3

Der Kulturverein Heimatbund 
Eferding lädt zur Buchpräsen-
tation des Eferdingers Dr. Peter 
Vogl am Mittwoch, 30. Novem-
ber 2016, ab 19 Uhr in die Met-
stube des Café Vogl am Eferdin-
ger Stadtplatz herzlich ein. Nach 
einführenden Worten von Konsu-
lent Erwin Mattle gibt der Autor 
einen Einblick in sein Buch „Zu 
hayl und trost mein […] und son-
derlich aller glaubigen seelen“ 
über das blühende Stiftungswe-
sen im spätmittelalterlichen und 
(früh)neuzeitlichen Eferding. 
Mehr denn je zeigt sich heute 
durch die vielseitigen Heraus-
forderungen der Gegenwart der 
Stellenwert privater Initiativen 
für sozial Schwächere. Schon im 
Mittelalter bildete mildtätiges 
Engagement eine zentrale Stüt-
ze des Sozialwesens - dennoch 
kann nur ein Teil der Stiftungen 
auf diese Weise erklärt werden. 

Dass sich im Reformationsjubi-
läumsjahr 2017 gleichsam der 
zentrale Auslöser für eine mehr 
als hundertjährige Zäsur des 
Stiftungswesens auch in Efer-
ding jährt, verleiht Vogls detail-
reicher Studie zusätzlich Aktu-
alität. Zahlreiche konkrete loka-
le und regionale Bezüge lassen 
die Geschichte des Eferdinger 
Stiftungswesens lebendig wer-
den.   ■

Dr. Peter Vogl präsentiert 
sein neues Buch 
Kulturverein Heimatbund Eferding lädt ein
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Dr. Peter Vogl präsentiert am 30. 
November sein neues Buch. 

Ernst und Gerlinde Martinek prä-
sentieren am Freitag, den 25. 
November 2016 um 19:30 Uhr 
im Marmorsaal des Schlosses 
Aschach/d. die neue Multivisions-
schau „Übers NORDKAP in den 
IRAN“ - Ein Reiseabenteuer be-
sonders faszinierender Art. Zu 
sehen ist eine geradezu unglaub-
liche Vielfalt an Eindrücken, die 
bei dieser mehr als 29.000 Kilo-
meter langen Autoreise mit Foto-
apparat, Video- und 
Actionkamera einge-
fangen wurde. Neh-
men Sie teil an die-
ser Bilderreise, die 
über Norwegen zum 
nördlichsten Punkt 
Europas führt. Ge-
nießen Sie die Im-
pressionen aus dem 
Norden Russlands, 
reisen Sie die Wol-
ga entlang bis in ihr 

riesiges Delta. Die kühleren Re-
gionen mit ihren dichten Wäl-
dern liegen viele tausend Kilome-
ter zurück, die Steppen weichen 
in Kasachstan und Usbekistan 
Halbwüsten- und Wüstengebie-
ten. Fahren Sie mit durch ausge-
dehnte Wüstengebiete, besuchen 
Sie den brennenden Krater, las-
sen Sie sich informieren über die 
moderne Hauptstadt Ashgabad 
und vieles mehr.  ■

Multivision  „Übers 
Nordkap in den Iran“
Von Ernst und Gerlinde Martinek

Fo
to

: E
rn

st
 M

ar
ti

n
ek

Besondere Eindrücke zeigt die neue Multivision  
„Übers Nordkap in den Iran“ von Ernst Martinek.

Der Holzbauprofi für Sanierungen!
Fertigteilhäuser | Holz-Massivbau-Häuser | Dachstühle | Fassadenbau | Innenausbau 
Gartenlauben | Carports | Gartenzäune | Pergolen | Cellulosedämmung

Holzbau Nussbaumer | Kleinstroheim 37 | A-4074 Stroheim
0699 / 106 344 43 | mn@holz-bau.org | www.holz-bau.org
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  Rollladen mit Motorantrieb

bei jedem

Novostyle
oder  € 50,-  mit Kurbelantrieb

nur bis 30.11. 2016

Je

spareN!
€ 100,-

Jetzt erhältlich bei ...

4612 scharten
rexham 5

Tel: 07272-59059
office@dolenz.hoiss.at
www.dolenz.hoiss.at

Inhaber Wolfgang Schwaighofer

Damit Qualität ganz oben steht

Wieder neigt sich ein trostloses, 
ereignisarmes Halbjahr dem En-
de und die Eferdinger mit ihren 
Gauklern hoffen auf eine Wen-
de ab dem Narrenwecken am 11. 
November 2016 um 18:18 Uhr auf 
dem Stadtplatz. Wie könnte es 
auch anders sein, wird das Nar-
renwecken im Beisein der ge-
samten, geballten, politischen 
Elite des Eferdinger Gaukler-
landes zelebriert. Erwartet wird 
auch die Prominenz der angren-
zenden Regionen, welche dem 
Festakt zusätzlichen Glanz ver-
leihen. Die Eferdinger Gaukler 
werden gemeinsam mit der Kin-
dergarde, der Prinzengarde, der 
Stadtmusikkapelle, der berit-
tenen Gaukler-Leibwache und 
dem noch amtierenden Prinzen-
paar Christiane I. und Thomas I. 
das zukünftige Prinzenpaar den 
Gauklerland-Bewohnern präsen-
tieren.

Bei diesem Festakt wird traditi-
onell neben dem Stadttorschlüs-
sel auch die Regentschaft über 
Efasching für die nächsten vier 
Monate von Bgm. Severin Mayr 
an das Prinzenpaar übergeben.
Neben der musikalischen Um-
rahmung durch die Stadtmu-
sikkapelle, Tanzeinlagen der 
Kinder- und der Prinzengarde, 
einigen Gedanken zu Vorkomm-
nissen und der Aufarbeitung 
des einen oder anderen Hoppa-
las durch Don Franziskus, alias 
Franz Uttenthaler, steht natür-
lich die von allen mit Spannung 
erwartete Antrittsrede des neu 
inthronisierten Prinzenpaares 
im Mittelpunkt. 
Für das leibliche Wohl mit Gauk-
lersemmerl, Glühmost, Bier und 
Kinderpunsch sorgt das alte, 
aber bewährte Team rund um 
Gaukler-Fleischermeister Josef 
Sepp Jungmaier.   ■

Narrenwecken der 
Eferdinger Gaukler
Am 11. November um 18:18 Uhr am Stadtplatz
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Die Eferdinger Gaukler laden zum Narrenwecken am 11. November ein.

Am 26. und 27. November 2016 
findet jeweils von 10-20 Uhr wie-
der eine besondere Schmuck- 
und Kunstausstellung im Land-
gasthof Dieplinger, Brandstatt 
4, 4070 Pupping statt. Die Er-
öffnung und Vernissage erfolgt 
am Freitag 25. November um 20 
Uhr durch die Leiterin des Frau-
enreferates für OÖ Beate Zech-
meister. Johann Eichbauer prä-
sentiert wieder eindrucksvolle 
Schmuckstücke. Zu sehen sind 

unter anderem noch Kunststücke 
von folgenden Ausstellern: Moni-
ka Fischer (Gestricktes und Bas- 
teleien), Margarete Hauzenber-
ger (Gemälde), Brigitte Rebhan 
(Gemälde), Hilda Vormair (Ge-
mälde), Ursula Jurigha (Mo-
disches aus Filz und Walk), Han-
nelore Curnow (Teddybären) und 
Bastelarbeiten der Kinder der 
Margarethenschule Linz. Musi-
kalische Begleitung gibt es mit ei-
ner Original Panflötenmusik.  ■

Ausstellung Schmuck 
und Kunst   
Am 26. und 27. November im GH Dieplinger
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Die GIWOG hat eine neue Stadt-
villa mit 20 Mietwohungen in der 
Brandstätterstraße 16 in Efer-
ding fertiggestellt. Am Donners-
tag, den 20. Oktober 2016 fand 
die feierliche Schlüsselübergabe 
statt. 

Mit dabei war auch Wohnbau-
landesrat LH-Stv. Dr. Manfred 
Haimbuchner, der betonte, dass 
vor allem die Leistbarkeit des 
Wohnens im Mittelpunkt seiner 
Bemühungen steht. Wie bei al-
len GIWOG-Neubauten wird dies 
u.a. durch eine kostenbewusste 
Planung, den standardmäßigen 
Einsatz neuer energiesparender 
Technologien sowie durch die 
OÖ Wohnbauförderung gewähr-
leistet. 

Die Stadtvilla
Die Ausstattung der 2 – 4 Zim-
mer-Wohnungen umfasst Nied-
rigstenergiebauweise, Fernwär-

meheizung unterstützt durch 
Solarenergie,  kontrol l ierte 
Wohnraumlüftung, moderne of-
fene Architektur, Barrierefrei-
heit, Tiefgarage, ansprechende 
Grünanlage rund um die Häuser 
u.v.m.

Die nächste Stadtvilla mit weite-
ren 20 Wohnungen wird im Früh-
jahr 2017 fertiggestellt. 

Die Wohnungsvergabe erfolgt 
durch das Stadtamt Eferding.   ■  

                                           Anzeige

Leistbares Wohnen mit Qualität
GIWOG übergab 20 neue Mietwohnungen in Eferding
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Die neue Stadtvilla wurde am 20. Oktober an die neuen Mieterinnen und Mieter übergeben.

Gemeinnützige 
Industrie-Wohnungs-AG
4060 Leonding
Welser Straße 41

Ab 1. November ist es wieder so-
weit, die gesetzliche Winterrei-
fenpflicht startet, d.h. bei winter-
lichen Verhältnissen also Schnee, 
Matsch oder Eis sind Winterreifen 
vorgeschrieben.

„Nutzen Sie unsere Aktion, und be-
stellen Sie noch im Oktober Ihre 
Reifen bis minus 30%, im Novem-
ber bis minus 20% und im Dezem-
ber bis minus 10% auf die Preis- 
empfehlung des Herstellers. Wir 
haben eine Vielzahl an Continental 
und Semperit Winterreifen einge-
lagert und besorgen Ihnen jede an-
dere Marke auf Wunsch. 
Wenn Sie Club Seat Mitglied sind 
erhalten Sie jetzt 3+1 Seat Origi-
nal Winterkomplettrad gratis. Wir 
haben für alle Seat Modelle Gar-
nituren eingelagert, nutzen Sie 
diese Aktion solange der Vorrat 

reicht! Übrigens als Club Seat Mit-
glied gibt es den Räderwechsel in-
kl. Winter-Check um € 35,- statt um 
€ 45,-.
Keinen Platz Zuhause? Dann bu-
chen Sie unser TOP-Reifenser-
vice, 4 Räder wuchten, säubern, 
einlagern um € 19,90“, so Ge-
schäftsführer Markus Kneidinger. 
Infos www.seat-kneidinger.at  ■ 

                              Anzeige

Winterreifenaktion für 
alle Marken 
Minus 30%, minus 20% minus 10% und 3+1 gratis

TECHNOLOGY TO ENJOY
Verbrauch: 4,3-6,1 l/100 km, CO

2
-Emission: 113-141 g/km. Symbolfoto. Un-

verbindl., nicht kart. Richtpreis inkl. MwSt. und NoVA. *Die Garantie von insgesamt bis zu 5 Jahren 
und 100.000 km Laufl eistung endet, wenn entweder die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder 
die maximale Laufl eistung überschritten wird, je nachdem, welches der beiden Ereignisse zuerst 
eintrifft. Startaktion bis auf Widerruf. Angebot zur Markteinführung. 

DER NEUE ATECA 
AB € 19.990,–

JAHRE
GARANTIE*5

 4070   Eferding 
 Bahnhofstraße 70 
Telefon  +43 7272 75 999 
 www.seat-kneidinger.at 

4070 Eferding

Bahnhofstraße 70

Tel. 07272 / 75999

www.seat-kneidinger.at
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Die vorliegende Marketingmitteilung dient ausschließlich der unverbindlichen Information. Die Inhalte stellen weder ein Angebot beziehungsweise eine Einladung zur Stellung eines  
Angebots zum Kauf/Verkauf von Finanzinstrumenten noch eine Empfehlung zum Kauf/Verkauf oder eine sonstige vermögensbezogene, rechtliche oder steuerliche Beratung dar  
und dienen überdies nicht als Ersatz für eine umfassende Risikoaufklärung beziehungsweise individuelle, fachgerechte Beratung. Sie stammen überdies aus Quellen, die wir als  
zuverlässig einstufen, für die wir jedoch keinerlei Gewähr übernehmen. Die hier dargestellten Informationen wurden mit größter Sorgfalt recherchiert. Union Investment Austria  
GmbH und Volksbank Oberösterreich AG übernehmen keine Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit, Aktualität oder Genauigkeit der Angaben und Inhalte. Druckfehler vorbehalten. 
Die Verkaufsunterlagen zu Fonds (Verkaufsprospekte, Anlagebedingungen, aktuelle Jahres- und Halbjahresberichte und wesentliche Anlegerinformationen) finden Sie in deutscher Sprache auf  
www.union-investment.at. Union Investment Fondssparen umfasst keine Spareinlagen gemäß BWG. Werbung | Stand: September 2016.

Jetzt haben Sie es in der Hand,  
zeitgemäß zu sparen

Flexibel sparen mit Fonds von Union Investment – 
schon mit kleinen monatlichen Beträgen
Suchen Sie aufgrund der niedrigen Zinsen nach einer sinnvollen Alternative zu Spar- und Festgeldkonten?  
Dann nutzen Sie die Vorteile des Fondssparens:
• Flexibel: Sie können Ihren Sparbetrag grundsätzlich senken, erhöhen oder aussetzen und über Ihr Geld verfügen
• Aussichtsreich: Sie nutzen die Ertragschancen der Finanzmärkte

Allgemeine Risiken von Sparplänen in Fonds: Es kann nicht ausgeschlossen werden, dass am Ende der Ansparphase weniger
Vermögen zur Verfügung steht, als insgesamt eingezahlt wurde. Es besteht ein Risiko marktbedingter Kursschwankungen sowie
ein Ertragsrisiko.

Kommen Sie zu uns in die Bank oder besuchen Sie uns im Internet unter: www.vb-ooe.at.

Kabarettist Stefan Waghub-
inger kommt mit seinem Pro-
gramm „Außergewöhnliche Be-
lastungen“ am Freitag 4. Novem-
ber 2016 um 20 Uhr (Einlass: 19 
Uhr) in den Kulturbahnhof Efer-
ding. Eintritt: Abendkasse um 
EUR 12,-, VVK im „Eine Weltla-
den Eferding“ um EUR 10,-. 
Waghubinger sollte ein neues 
Kabarett Programm schreiben, 
mit dem er endlich die Welt er-
klärt, aber er kam nicht dazu, 
weil er noch seine Steuererklä-
rung fertig machen musste. Das 
ganze Jahr über Unsinn gemacht 
und jetzt muss er ihn auch noch 
versteuern. Also macht er sie auf 
der Bühne, diese Steuererklä-
rung. Ein Mann und eine Steuer. 
Ein Steuermann. Auf dieser Büh-
ne stehen noch ein Tisch, eine 
Schreibtischlampe, ein Stuhl und 
auf dem Tisch liegen ein paar Pa-
pierstapel. Was nach eineinhalb 

Stunden dabei herauskommt, ist 
kein einziges ausgefülltes For-
mular, dafür ein tiefschwarzer, 
bissiger und trotzdem irgend-
wie liebevoller Blick auf den Sinn 
und Unsinn des Lebens.    ■

Kabarett mit 
Stefan Waghubinger 
Programm „Außergewöhnliche Belastungen“
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Kabarettist Stefan Waghubinger 
spielt am 4. November im Kultur-
bahnhof Eferding.

Hochkarätig - so ließe sich die 
Koch-Show am 11. Peuerbacher 
Genussfest wohl am besten be-
schreiben, denn neben den erst-
klassigen Zutaten des Restau-
rant Einfach aus Peuerbach war 
auch die Bühnenpräsenz äußerst 
namhaft. 
So fanden sich mit 
e i n f a c h - I n h a b e r 
Hannes  Zauner, 
der renommierte 
Fernsehkoch Sieg-
fried Wintgens und 
Dr. Alexander Van 
der Bellen auf der 
Showbühne ein. Ge-
kocht wurde natür-
lich in einer Beyer-
Küche. 
Ganz nach dem Mot-
to „Most und Kür-
bis“ erfüllte bald 
der würzige Duft 
von Mostbratl und 

Kürbiscurry das Melodium. 
Es ist also kein Wunder, dass 
sowohl der Bundespräsident-
schaftskandidat, als auch die 
hunderten Genussfest-Gäste von 
den regionalen Schmankerln be-
geistert waren.  ■

11. Peuerbacher 
Genussfest
Kulinarisches Highlight auf der Showbühne
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(v.l.) Hans Beyer, Dr. Alexander Van der Bel-
len, Siegfried Wintgens, Hannes Zauner und  
Florian Braumiller.



AUS DER REGIONNEWS 11/2016 7

Am Freitag, den 11. November 
findet um 19:30 Uhr im Marmor-
saal des Schlosses Aschach/ D. 
ein Konzertabend mit „Feelfalt“ 
statt.  
Der Titel lautet „…das kommt 
nie wieder?“ - 100 Jahre Deut-
sche Schlager, Lieder und Chan-
sons. Es ist ein Blick zurück auf 
die letzten 100 Jah-
re musikalischer 
und literarischer 
Perlen. „Feelfalt“ 
präsentiert neben 
Ohrwürmern von 
Zarah Leander oder 
Pirron und Knapp 
auch Schlagermed-
leys der 30er bis 
60er Jahre und so 
manche  musika-
lische Raritäten der 
aktuellen Liederma-
cher wie Georg Dan-
zer oder Konstan-

tin Wecker. Texte von Fritz Grün-
baum, Loirot oder Erich Fried 
lassen das Publikum schmun-
zeln, aber auch nachdenklich 
werden. 
VVK Sparkasse und Volksbank 
Aschach, Reservierung bei Hilde 
Golker, Tel. 0664/ 2530285 oder
h.golker@liwest.at.  ■

Die Sängerrunde Feldkirchen an 
der Donau veranstaltet am Frei-
tag, 4. November 2016 um 19:30 
Uhr im Schul- und Kulturzen-
trum Feldkirchen einen „Bun-
ten Abend“. Unter der Leitung 
von Chorleiterin Maria Hartl wer-
den die Männer der Sängerrun-
de mit dem Siedlerstreich und 
dem Faltenstreich-Duo mit ei-
ner Mischung aus Chorliedern, 

Einaktern, Sketches und musi-
kalischen Szenen sowie Josef 
Wipplinger mit „Allerhaund 
G’reimt’s“ wieder versuchen, 
das Publikum gut zu unterhal-
ten. Karten gibt es im Vorverkauf 
bei den Sängern, der Raiffeisen-
bank, der Sparkasse und beim 
Postpartner Feldkirchen um 
EUR 11,- und an der Abendkasse 
um EUR 13,-. Freie Platzwahl.  ■

Konzert „…das kommt 
nie wieder?“
100 Jahre Deutsche Schlager, Lieder und Chansons

„Bunter Abend“ der 
Sängerrunde Feldkirchen
Mischung aus Chorliedern, Einaktern und vieles mehr
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Die Band „Feelfalt“ kommt am 11. November 
ins Schloss Aschach.

Die Sängerrunde Feldkirchen veranstaltet am 4. November einen 
„Bunten Abend“.
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Eferding-Peuerbach-Waizenkirchen

ENERGIEAUTARK IN 7 MODULEN

PLUSENERGIE

LEISTBAR

INDIVIDUELL PLANBAR

ZIEGELMASSIVBAU

✓ 

✓ 

✓ 
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✓ 

Nie wieder über Strom-  
und Heizkosten nachdenken

ENERGIE
MODULE

7
Schritt für Schritt 

unabhängiger!

NÄHERE 
INFOS 

0664/166 08 86

ZUKUNFTS- 
SICHERES
BAUEN 
MIT WOHLFÜHLGARANTIE!

www.vitalsonnenhauspro.at

Bauhütte Leitl-Werke GmbH
4070 Eferding, Leitl-Straße 1
Tel.: 07272/2444-0
office@leitl.at

PROJEKTBERATER

Das Leitl VitalSonnenhausPro:  
Ein zukunftsweisendes Konzept  
ohne Wenn und Aber.

SCHRITTWEISE   
IN EINE ENERGIE-
AUTARKE ZUKUNFT!
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Am 01.01.2017 tritt das Erb-
rechts-Änderungsgesetz in 
Kraft. Es gilt bereits jetzt bei 
der Vorsorge, Vermögenspla-
nung und anwaltlichen Rechts-
beratung auf diese Änderungen 
Rücksicht zu nehmen. Spezi-
alist Dr. Bernhard Birek hat 
einen fachmännischen Blick 
darauf geworfen und skizziert 
die wesentlichen Änderungen. 
Beispielhaft seien angeführt:
•	 Erweiterung	der	Erbunwür-
digkeitsgründe
•	 Strengere	 Regeln	 bei	 der	
Verfassung fremdhändiger 
Testamente
•	 Außerordentliches	 Erbrecht	
der Lebensgefährten
•	 Stundungsmöglichkeit	 (Ra-
tenzahlung) bei Pflichtteilsan-
sprüchen
•	 Pflichtteilsanspruch	 von	 El-
tern und Großeltern des Ver-
storbenen entfällt
•	 Pflichtteil	 muss	 nicht	 mehr	
in allen Fällen in Geld bestehen
•	 Abgeltungsmöglichkeit	 von	
Betreuungs- und Pflegeleis-
tungen
Wichtig ist es, sich vom rechts-
kundigen Fachmann im Rah-
men der kostenfreien Erstbera-
tung hinsichtlich Testamenten, 
Pflichtteilsverzichtsverträgen 
und vor allem Übergabsverträ-
gen beraten zu lassen, da meh-
rere dieser Verträge in ihrem 
Zusammenspiel oftmals erst 
das für die Kunden optimale 
Ergebnis bei ihrer Zukunftspla-
nung bewirken. Das Erbrechts-
Änderungsgesetz sollte einen 
Anreiz geben, sich umfassend 
beraten zu lassen.

Änderungen im 
Erbrecht treten mit 
01.01.2017 in Kraft
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Die Goldhaubengruppe Stee-
gen, Peuerbach, Bruck-Waasen 
lädt am Samstag, 5. März von 
10-17 Uhr und Sonntag, 6. März 
von 9-17 Uhr in das Veranstal-
tungszentrum Melodium in Peu-
erbach zu einem österlichen 

Kunsthandwerksmarkt mit über 
80 Ausstellern ein. Das Thema 
der Ausstellung ist dieses Jahr 
„Schokolade“. An beiden Tagen 
dürfen sich die Besucher ihre ei-
gene Schokolade zubereiten und 
Schokopralinen und Schoko- 

dekor fertigen. Die Landjugend 
ist mit einem Schokobrunnen 
und Schokoladefruchtspieße 
vertreten. Das Eltern-Kind-Zen-
trum bietet ein Kinderprogramm 
mit Osterhasen verzieren und 
Osterbasteleien. Ein Backerleb-
nis mit dem Germteig (Zube-
reiten von österlichem Brauch-
tumsgebäck) wird von der Fami-
lie Karin Angermayr vorgeführt. 
Gretis Kräutererleben lädt zu 
Vorträgen und Verkostungen 
„Natürlich entschlacken mit hei-
mischen Wildkräutern – Bitter- 
kräuter“ am Samstag und Sonn-
tag ab 13 Uhr mit Kräuterpäda-
gogin Margareta Gahleitner ein. 
Und Dekoideen für das Osterfest 
gibt es von Monikas Bastelstu-
be. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Eintritt: EUR 2,-, jeder Be-
sucher bekommt ein süßes Prä-
sent!   n

Auch heuer findet wieder eine 
Frauenfilmnacht der Eferdinger 
Grünen anlässlich des Interna-
tionalen Frauentages statt. Am 
Dienstag, 8. März 2016 um 19:30 
Uhr wird im ConSenso am Efer-
dinger Stadtplatz (ehem. Gasthof 
zur Traube) der Film „Spuren“ 
präsentiert. Nach dem Film bietet 
sich bei Brot und Wein noch die 
Gelegenheit zu einem Gespräch. 
Filminhalt: Die wahre Geschich-
te handelt von Robyn Davidson, 

die 1975 mit 24 Jahren von der 
Großstadt Brisbane in den klei-
nen Ort Alice Springs mitten in 
der Wüste zieht, um von dort bis 
an die Westküste zu wandern. Zu-
nächst fehlen ihr die finanziellen 
Mittel für Ausrüstung und 
Verpflegung. Mehrere Monate ar-
beitet sie für einen Kamelhänd-
ler, um die Tiere besser kennen-
zulernen und zu trainieren. Die-
ser nutzt sie nur aus. Als ihr das 
Geld ausgeht, lässt Robyn sich 

auf einen Deal mit dem „Natio-
nal Geographic“-Fotografen Rick 
Smolan ein. Gegen ihr Bauchge-
fühl erlaubt sie ihm, sie auf ihrer 
Reise zu besuchen und sie für ei-
ne Geschichte in dem Magazin zu 
fotografieren. Endlich, nach zwei 
Jahren Vorbereitungszeit voller 
Höhen und Tiefen, bricht sie auf 
und begibt sich nur von einem 
Hund und vier Kamelen begleitet 
auf einen 2700 Kilometer langen 
Selbstfindungstrip.  n

Am Donnerstag, den 10. März 
2016 findet um 19:30 Uhr im neu-
en Pfarrzentrum in Stroheim der 
Vortrag „Umgang mit Grenzen, 
Rückschlägen und mit Erfolg“ 
mit Referent Dr. Christoph Etzls-
torfer statt. Eintritt: EUR 4,-. 
Der Referent ist wissenschaft-
licher Mitarbeiter an der Uni-

versität Linz und hat als sehr er-
folgreicher Rollstuhlsportler so-
wohl mit freiwilligen als auch mit 
erzwungenen Grenzüberschrei-
tungen zu tun gehabt. 

Das Erkennen der eigenen Gren-
zen ist oft verbunden mit Rück-
schlägen und Enttäuschungen, 

die Krisen auslösen können. 
Diese Veranstaltung soll Anre-
gungen dafür liefern, was man 
aus diesen Krisen über die ei-
genen Fähigkeiten (körperlich, 
aber vor allem geistig) erkennen 
kann und was man daraus für die 
Weiterentwicklung der Persön-
lichkeit lernen kann.  n

Kunsthandwerksmarkt in Peuerbach  
Österliche Besonderheiten und vieles zum Thema „Schokolade“

Frauenfilmnacht in Eferding  
Am 8. März wird im ConSenso der Film „Spuren“ präsentiert

Vortrag von Dr. Christoph Etzlstorfer  
Thema „Umgang mit Grenzen, Rückschlägen und mit Erfolg“

In Peuerbach findet ein österlicher Kunsthandwerksmarkt mit über 
80 Ausstellern statt.
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RA Dr. Bernhard Birek
RAA Mag. Christian Zeilinger, 
LL.M.
Marktplatz 4, 4707 Schlüßlberg 
Telefon: 0043 (0) 7248 - 64720 
Mail: office@birek.at 
Webseite: www.birek.at

Die Vorsorgevollmacht ist 
das ideale Instrument, um 
die eigene Zukunft auch für 
den Fall selbst zu gestalten, 
dass man nicht mehr in der 
Lage ist, Entscheidungen zu 
treffen. Eine solche Situation 
kann nicht nur infolge Alters 
oder Gebrechlichkeit ein-
treten, sondern auch durch 
Krankheit oder plötzliche 
Notsituationen.
Deshalb ist niemand zu jung, 
um über eine Vorsorgevoll-
macht nachzudenken. Es ist 
ratsam, sich frühzeitig mit 
der Möglichkeit der Erstel-
lung einer Vorsorgevollmacht 
auseinanderzusetzen, denn 
sie kann nur wirksam erteilt 
werden, solange noch keine 
Geschäftsunfähigkeit einge-
treten ist.
Durch eine Vorsorgevoll-
macht kann eine gesetzliche 
Betreuung vermieden wer-
den. Damit wird das Recht 
auf Selbstbestimmung ge-
stärkt: Man kann „in gesun-
den Tagen“ die Vertrauens-
person selbst auswählen, 
die bei später eintretender 
Geschäfts- und/oder Einwilli-
gungsunfähigkeit entscheidet 
und handelt. Dadurch kann 
u.a. eine Kostenersparnis für 
eine etwaige Sachwalterbe-
stellung oder z.B. hinsichtlich 
Sachverständigengebühren 
erreicht werden.

Sollten Sie Fragen haben, wel-
che Vorsorgevollmacht für Sie 
sinnvoll ist, empfielt es sich, 
bei Rechtsanwalt Dr. Bern-
hard Birek einen Termin für 
die kostenfreie Erstberatung 
zu vereinbaren. n         Anzeige

Die Vorsorgevollmacht

Der Eferdinger Treffpunkt der 
Kulturen am Stadtplatz, mehr-
heitlich auch als Sprachcafe be-
kannt, feierte Ende September 
2016 sein einjähriges Jubilä-
um. Mit seinen Angeboten rea-
gierte der gemeinnützige Verein 
„Gib Menschen eine Chance“ auf 
die lange Wartezeit der Asylsu-
chenden im Bezirk. Im Sprach-
cafe war es möglich nachmit-
tags ins Gespräch zu kommen 
und gegenseitiges Interesse zu 

zeigen. Ehrenamtliche engagier-
ten sich werktags in der Zeit von 
14-18 Uhr. Unter der aktiven Mit-
hilfe der ehrenamtlichen Frauen 
und Männer wurde Deutsch ge-
übt und gelernt. Seit Jänner 2016 
fanden durchgehend Deutsch-
kurse in Kooperation mit dem 
Linzer Verein Begegnung „Arco-
baleno“ statt. Dieser verfügt über 
eine langjährige Erfahrungen im 
Vermitteln der deutschen Spra-
che. An den Deutschkursen nah-

men bis zu 50 Personen teil. Die 
Sommerkurse wurden mangels 
an Fördergeldern des Landes OÖ 
vom Verein „Gib Menschen ei-
ne Chance“ aus Spendenmitteln 
finanziert. Die Aktivitäten be-
schränkten sich nicht nur auf das 
primäre Ziel des Erlernens der 
deutschen Sprache. Das soziale 
Netzwerk der Vereinsmitglieder 
und Unterstützer bot aktive Hil-
feleistungen bei der Vermittlung 
von Ausbildung und Arbeits-
möglichkeiten, Unterkunft so-
wie materielle Unterstützungen. 
Im Sprachcafe war es außerdem 
möglich gemeinsam zu musizie-
ren (Gitarrengruppe), zu foto-
grafieren, Schach zu spielen und 
zu basteln. Zudem fanden Aktivi-
täten außerhalb des Treffpunkts 
statt. Um den Sprachcafebe-
trieb weiter gut aufrecht erhal-
ten zu können, bedarf es aber ei-
ner größeren Anzahl von Ehren-
amtlichen. 
Der Verein “Gib Menschen ei-
ne Chance“ freut sich über jede 
Mitarbeit im Sprachcafe. Für In-
teressierte gibt es weitere Infor-
mationen auf der Homepage un-
ter www.lebens-chanchen.eu    ■

Eferdinger Treffpunkt der Kulturen 
feiert einjähriges Jubiläum
Verein “Gib Menschen eine Chance“ engagiert sich für Asylsuchende 
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RA Dr. Bernhard Birek
RA Mag. Christian Zeilinger, 
LL.M.
Marktplatz 4, 4707 Schlüßlberg 
Telefon: 0043 (0) 7248 - 64720 
Mail: office@birek.at 
Webseite: www.birek.at

Das Sprachcafe in Eferding feierte sein einjähriges Jubiläum.

Bei der Besichtigung des Nat-
ternbacher Kirchturms im Auf-
trag der Diözese wurden schwe-
re Mängel am Turmhelm fest- 
gestellt, welche umgehend re- 
pariert werden mussten. Das 
Turmkreuz wurde neu gestaltet, 
und am Sonntag, den 30. Oktober 
findet die feierliche Turmkreuz-
steckung statt. 
Programmablauf: 9 Uhr – Fest-
messe in der Pfarrkirche, 10 
Uhr – Segnung des neuen Turm-
kreuzes. Anschließend Aufziehen 
des Turmkreuzes und feierliche 

Steckung und Agape im Pfarr-
zentrum. Umrahmt wird das Fest 
vom Kirchenchor, der Trachten-
musikkapelle Natternbach und 
den Goldhaubenfrauen Nattern-
bach. 
Die letzten Turmkreuzsteckun- 
gen waren in den Jahren 1953 
und 1927. Dies ist den Schriften 
zu entnehmen, welche in einer 
Kugel unterm Kreuz in einer Rol-
le verwahrt werden. Die Schriften 
über die Steckung verfassten die 
amtierenden Pfarrer aus den je-
weiligen Jahren.   ■

Turmkreuzsteckung 
in Natternbach 
Feierliche Segnung und Fest am 30. Oktober
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Am 30. Oktober findet in Nattern-
bach die feierliche Turmkreuzste-
ckung statt.
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Blaumacherei belastet – 
Arbeitnehmer und 
Arbeitgeber.

FAIRNESS 
ENDET, WO 
SOZIAL-
MISSBRAUCH 
BEGINNT.

Arbeitgeber.

DAMIT 
SICH 
LEISTUNG 

WIEDER 
LOHNT.

Der Wirtschaftsevent der WKO 
Eferding stand dieses Jahr unter 
dem Motto „Im Spannungsfeld 
zwischen Wirtschaft & Politik“, 
mit einem imposanten Vortrag 
von Uni.-Prof. Dr. Peter Filzmai-
er! 
Als Veranstaltungsort wählten 
die WKO Eferding und die Raiff-
eisenbank Region Eferding das 
Kulturzentrum Bräuhaus in der 
Stadt Eferding. 
165 Unternehmerinnen und 
Unternehmer und Netzwerk-
partner der WKO Eferding ka-
men der Einladung gerne 
nach. In der regionalen Talk-
runde mit WKO-Bezirksstel-
len-Obmann Michael Pechers- 
torfer, Christian Schönhuber 
MMBA, Direktor der Raiffeisen-
bank Region Eferding und WKO 

Leiter Hans Moser bekamen die 
Gäste viel Mut und Zuversicht, 
dass die derzeitigen wirtschaftli-
chen und gesellschaftlichen Her-
ausforderungen gemeinsam gut 
zu meistern sind. 
In der Talkrunde mit Margit 
Angerlehner, Landesvorsitzende 
von Frau in der Wirtschaft und 
W K O Ö - V i z e p r ä s i d e n t e n 
KommR DI Dr. Clemens Mali-
na-Altzinger wurden die The-
men Wertschätzung für den Un-
ternehmer und seine Mitarbei-
ter, das eigene Spannungsfeld 
als Unternehmer und Wirt-
schaftspolitiker, erfolgreiche 
Standortentwicklung in Oberös- 
terreich und persönliche Wün-
sche bzw. Forderungen an die 
Bundes- und Landespolitik the-
matisiert und mit hervorra-

genden Aussagen untermauert. 
Höhepunkt des Wirtschaftsemp-
fanges 2016 war der sehr poin-
tierte Vortrag von Univ.-Prof. Dr. 
Peter Filzmaier.   ■

Wirtschaftsempfang der WKO Eferding
Imposanter Vortrag von Uni.-Prof. Dr. Peter Filzmaier

Fo
to

: A
n

dr
ea

s 
M

ar
in

ge
r

(v.l.) WKOÖ-Dir.-Stv. Dr. Hermann Pühringer, Clemens Malina-Alt-
zinger, Margit Angerlehner, Michael Pecherstorfer, Peter Filzmaier, 
Christian Schönhuber und Hans Moser.

Der Eferdinger Karrieretag ist 
mittlerweile ein sehr wichtiger 
Treffpunkt für alle Jugendlichen, 
Eltern und Lehrbetrieben der Re-
gion geworden, die sich zum The-
ma Lehrstelle informieren wol-
len. „Lebe dein Talent - Die Leh-
re!“ lautet das Motto des bereits 
5. Eferdinger Karrieretages, der 
am 15. November 2016, 17-19 Uhr 
im Kulturzentrum Bräuhaus in 
Eferding stattfindet. Eingela-
den sind alle SchülerInnen der 
4. Klassen Neuen Mittelschulen 

des Bezirkes Eferding, die Schü-
lerInnen der PTS Eferding und 
der höheren Schulen und deren 
Eltern, sowie alle interessierten 
Jugendliche auf Lehrplatzsuche. 
Organisiert wird diese Informati-
onsveranstaltung von der Raiff-
eisenbank Region Eferding, WKO 
Eferding, AMS Eferding, Jugend-
service und Landesschulrat OÖ 
Bildungsregion Eferding. Ange-
boten werden Messestände von 
regionalen Lehrbetrieben, Top-
Informationen zu Lehrlingsthe-

men mit der WKO Eferding, AMS 
Eferding und Jugendservice 
Eferding und eine Diskussions-
runde mit den Veranstaltungs-
partnern und den Damen und 
Herren der Lehrbetriebe mit de-
ren Lehrlingen. Mit dieser Veran-
staltung wird den Jugendlichen 
und Eltern in der Region die Mög-
lichkeit geboten, sich vor Ort ei-
nen umfassenden Überblick über 
das tolle Angebot der Lehrlings-
stellen im Bezirk Eferding zu ma-
chen.   ■

5. Eferdinger Karrieretag   
Top-Informationen zu Lehrlingsthemen

KURZ NOTIERT
Vortrag „Brustkrebs“ 
in Hartkirchen
Das Katholische Bildungs-
werk und die Gesunde Gemein-
de Hartkirchen laden am Mitt-
woch, den 16. November um 
19:30 Uhr in den Pfarrsaal Hart-
kirchen zum Thema „Was man 
über Brustkrebs wissen sollte“ 
mit Dr. Christina Breit ein. Nach 
dem Vortrag steht Dr. Breit für 
Fragen und Diskussion zur Ver-
fügung. Eintritt: 5,- Euro.

www.klub.ooevp.at

Sprechtag mit Bundesrat

Bgm. Peter Oberlehner

11. Nov. ab 10:00 Uhr
Gemeindeamt Pötting, Pötting Nr. 55

18. Nov. ab 10:00 Uhr
ÖVP Sekretariat, Stadtpl. 34, Grieskirchen

Einfach näher dran

Anmeldung unter: 07248 / 62462

Kommen Sie mit Ihrem Anliegen zu uns.
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Zu Fuß pilgernd nach Rom
Am 20. August habe ich mich 
von Dachsberg aus auf den Weg 
gemacht, zu Fuß pilgernd nach 
Rom im „Jahr der Barmherzig-
keit“. Bin am 13. Oktober nach 
1500 Kilometern in Rom ange-
kommen. Es ist ein besonderer 
Weg, wenn man direkt von zu 
Hause weggeht, zunächst noch 
jede Ecke kennt, dann nur mehr 
vage vom Vorbeifahren einem 
das Land bekannt ist, bis man in 
Gegenden eintaucht, die einem 
nur neu sind, obwohl sie viel-
leicht noch gar nicht soweit von 
daheim weg sind. 
Im Gehen sieht man vieles an-
ders, vor allem langsamer und 
damit einprägender. Auf diesem 
Pilgerweg nach Rom begleitet 
mich der Gedanke an das „Jahr 
der Barmherzigkeit“, das bald 
zu Ende geht. Papst Franziskus 
hat dieses „Jahr der Barmher-
zigkeit“ ausgerufen in einer 
Zeit, in der die Welt in vielen 
Bereichen und Orten gnadenlos 
unbarmherzig erscheint. Es ist 
ein klares Eintreten des Papstes 
für Menschen, die am Unrecht 
dieser Welt leiden, aber auch 
ein versöhnender Aufruf an alle 
Menschen, die Unrecht tun oder 
zulassen. Barmherzigkeit meint 
nicht, da und dort Almosen ge-
ben, Barmherzigkeit ist viel-

mehr eine Haltung. Nicht ich bin 
Schmied meines eigenen Glücks. 
Erst wenn eine gewisse Demut in 
meinem Leben greift, und damit 
meine ich keine Erniedrigung, 
sondern einfach das Staunen 
vor dem größeren Du, wenn ich 
mir bewusst werde, dass auch 
ich und nicht nur die anderen 
Fehler machen, dann bin ich auf 
dem Weg der Menschlichkeit. 
Ich bin nicht mein eigener Er-
löser, ich kann mir mein Leben 
nicht kaufen, kann mich keinen 
Zentimeter größer machen. 
Wo der Mensch offen ist für die 
Barmherzigkeit Gottes, wo er 
sich selbst auch seiner Mängel 
bewusst wird, dort wird er fähig, 
diese Haltung der Menschlich-
keit in die Welt zu tragen. „Barm-
herzigkeit will ich, keine Opfer“, 
sagt Jesus. Es ist eine Frage der 
Perspektive: Schaue ich zum Le-
ben hinauf oder hinab? Lebe ich 
mit den Menschen oder über den 
Menschen?
Ein großer Weg geht für mich zu 
Ende: Unter anderem nehme ich 
mir aus dem Dom zu Innsbruck 
in Anlehnung an die Werke der 
Barmherzigkeit ein paar wich-
tige Sätze mit: „Du gehörst dazu! 
Ich höre dir zu! Ich rede gut über 
dich! Ich bete für dich!“   ■

Gott in der
Zeit des 
Menschen.

Von Pater Ferdinand Karer
(Direktor am Gymnasium Dachsberg)
karer@dachsberg.at

Dr. Roland Adrowitzer präsen-
tiert das soeben erschienene 
Buch „Rechts um – wie Europa 
abgewählt wird“ am Dienstag 
15. November 2016, 19:30 Uhr, im 
Pfarrzentrum Eferding St. Hip-
polyt. Vorverkaufskarten gibt es 
in der Sparkasse Eferding, ab 
Anfang November, um EUR 8,-, 
Abendkasse EUR 10,-.
Die europäische Union befin-
det sich in der größten Kri-
se seit ihrer Gründung vor 
fast 60 Jahren. Die globale 
Finanzkrise, die Folgen der Glo-
balisierung, der Austritt der 
Briten aus dem vereinten Eu-
ropa und vor allem die Flücht-
lingskrise stellen eine Häufung 
an Problemen dar, die offensicht-
lich sowohl die europäischen In-
stitutionen als auch die natio-
nalen Regierungen überfordert. 
Politische Nutznießer dieser Ent-
wicklung sind in vielen Staaten 
Europas rechte Protestparteien, 
die von Wahlerfolg zu Wahlerfolg 
eilen. 
Neun Auslandskorrespondenten 
des ORF analysieren in ihrem 
neuen Buch die Hintergründe 
des Aufstiegs der rechten Pro-
testparteien in ihren jeweiligen 
Ländern: Tim Cupal in den Nie-
derlanden, Ernst Gelegs in Un-

garn, Andreas Jölli in Deutsch-
land, Karin Koller in Polen, 
Bettina Prendergast in Großbri-
tannien. 
Über den Rechtstrend in 
zwei nicht EU-Staaten be-
richten Christian Lininger 
aus Russland und Raphaela 
Stefandl aus der Schweiz. 

Herausgeber des Buches ist 
ORF-Korrespondentenchef Dr. 
Roland Adrowitzer, der selbst 
den Aufstieg der Rechtspopu-
listen in den skandinavischen 
Staaten beschreibt.   ■

Buchpräsentation mit 
Dr. Roland Adrowitzer
Zum Thema „Rechts um! Wie Europa abgewählt wird“ 
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Dr. Roland Adrowitzer prä-
sentiert am 15. November in 
Eferding das Buch „Rechts um 
– wie Europa abgewählt wird“.

Am Freitag, den 10. November 
2016 um 19:30 Uhr referiert Mag. 
Pharm. Andreas Gruber zum 
Thema „Ist Ihr Kind immer wie-
der krank? Gestresst…“ im El-
tern-Kind-Zentrum in Peuer-
bach. Kinder werden von vielen 
Wehwehchen geplagt, sind im 
Kindergarten oft krank, oder lei-
den unter Schulstress. Erfahren 
Sie in diesem Vortragsabend, wie 
Sie Ihre Kinder mit natürlichen 
Heilmitten wieder fit machen 

können, und wie viel Einfluss Er-
nährung & Darm auf das Immun-
system haben. In der Pause wer-
den Kaffee und Kuchen angebo-
ten. 
Eine Anmeldung zum Vortrag 
ist erforderlich unter Tel. 07276/ 
29286 oder unter office@elkiz.at. 
Das gesamte Programm ist auch 
auf der Homepage unter www.
elkiz.at ersichtlich. Elternbil-
dungsgutscheine können einge-
löst werden.    ■

Länger fit und selbständig im Al-
ter zu bleiben ist ein Wunsch vie-
ler Senioren und Seniorinnen 
sowie auch der 50+ Generati-
on. Damit dies auch gelingt, in-
formieren die erfahrenen SelbA-
TrainerInnen Elisabeth Hofer 

und Johanna Roitinger über mög-
liche Trainings-, Weiterbildungs- 
& Tanzangebote. 5 Freitagvor-
mittage ab 11. November, jeweils 
von 9:30 bis 11:00 Uhr, EUR 35,-. 
Anmeldung bei Brigitte Falkner, 
Tel. 0680/ 3028001.    ■

Vortrag im Eltern-Kind- 
Zentrum Peuerbach   
Thema „Ist Ihr Kind immer wieder krank? Gestresst…“

SelbA-Schnupper-
nachmittag
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Vortrag im Eltern-Kind- 
Zentrum Peuerbach   
Thema „Ist Ihr Kind immer wieder krank? Gestresst…“

VERDIENTES 
ENDET, WO 
ABGABENLAST
BEGINNT.
Hohe Lohnnebenkosten 
hemmen – Arbeitnehmer 
und Arbeitgeber.

DAMIT 
SICH 
LEISTUNG 

WIEDER 
LOHNT.

Auf Initiative des gemeinnüt-
zigen Eferdinger Vereins „Gib 
Menschen ein Chance“ wur-
de in Kooperation mit dem Ro-
tary Club Eferding, der Wirt-
schaftskammer Eferding und 
sechs namhaften Wirtschaftsbe-
trieben das Projekt „Handwer-
ker Basiskurse“ entwickelt und 
Mitte Oktober 2016 gestartet. 
Ziele des Projekts sind die untä-
tige Wartezeit der Asylsuchen-
den sinnvoll zu nützen, die Inte-
ressen und Fähigkeiten zu prü-
fen, sie mit unserer Arbeitswelt 
vertraut zu machen und ihnen 

die Möglichkeit zu geben, sich in 
gewünschten Arbeitsbereichen 
zu informieren und zu erpro-
ben. Die Wirtschaftsbetriebe er-
halten Einblick in die Mentalität 
der zukünftigen Bewerber und 
ihre Fähigkeiten. Diese Initiati-
ve bietet den Asylwerberinnen 
und Asylwerbern die Chance, 
sich aktiv auf den lokalen Ar-
beitsmarkt vorzubereiten und 
nach Erhalt der Asylberechti-
gung zu integrieren. Vorausset-
zung ist, dass sich die Kursteil-
nehmer bereits in Deutsch ver-
ständigen können. Der Kurs 

umfasst 30 Lehreinheiten, wo sie 
grundlegendes handwerkliches 
Wissen und Praxis vermittelt be-
kommen. Werkzeuge und Materi-
alien werden von den Betrieben 
zur Verfügung gestellt. Die Kurs- 
teilnehmerinnen und Kursteil-
nehmer selber erhalten keiner-
lei Entlohnung, abschließend je-
doch eine Teilnahmebestätigung. 
Die Handwerker Basiskurse wer-
den, sollten sie erfolgreich im No-
vember 2016 ihren Abschluss fin-
den, im Frühjahr 2017 mit ge-
wonnenen Erfahrungen erneut 
gestartet.  ■

Handwerker Basiskurse für Asylsuchende
Organisiert vom Verein „Gib Menschen ein Chance“

Die Eferdinger Schaunburgteu-
fel laden am Sonntag, den 27. No-
vember 2016 ab 16:30 Uhr zum 
7. Krampuslauf in Eferding am 
Stadtplatz ein. Es werden auch 
heuer wieder mehr als 180 Kram-
pusse, Perchten und Hexen aus 
Nah und Fern Eferding unsicher 
machen. Auch der Nikolaus ist 
wieder mit vielen Sackerl bei der 
Veranstaltung unterwegs. An-
schließend folgt eine Demaskie-
rung der Eferdinger Schaunburg-
teufel, bei der die Kinder Masken 
und Kostüme näher betrachten 
können. Die Eferdinger Schaun-
burgteufel sind eine Gruppe von 
Jung bis Alt aus dem Bezirk Efer-
ding und wurden 2014 als Ver-
ein des Jahres ausgezeichnet. 
Das gemeinsame Ziel ist es, den 
Brauch des Krampus in der Re-
gion aufrechtzuerhalten. Schläge 
und Gewalt haben beim Krampus 
nichts verloren, denn er ist ein 
gutmütiger Gessel und beschüt-
zender Begleiter des Nikolauses. 
Die Eferdinger Schaunburgteu-
fel haben sich zur Aufgabe ge-
macht, den Kindern die Angst zu-
nehmen. Die Eferdinger Schaun-
burgteufel kann man auch gerne 
für Hausbesuche, Feste und Ver-
anstaltungen unter der Tel: 0664/ 
5 5 3 7 6 0 3  o d e r  u n t e r  w w w.
krampusrunde-schaunburgteu 
feln.at buchen.   ■

Krampuslauf am Eferdinger Stadtplatz
Mehr als 180 Krampusse, Perchten und Hexen aus Nah und Fern 
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Die Eferdinger Schaunburgteufel laden am 27. November zum 
Krampuslauf in Eferding ein.

27. Nov.
ab 16:30 Uhr
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präsentiert

Der kulinarische Sonderteil

„…mmmh 
lecker!“

Wahnsinns 3 live!
Mit ihrem Superhit „Hoiwa7“!

ManglburgManglburg

Ladies Night
4er Ladies Gruppen erhalten bis 23:00 Uhr eine 

Flasche Prosecco sowie ein „Give away“ beim Zutritt.

Öffnungszeiten: 
Donnerstag-Samstag 

jeweils von 21:00-05:00 Uhr

ManglburgManglburg

Der Partystadl in Grieskirchen
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Manglburg Manglburg Manglburg Manglburg

jeden Freitag

Sa, 22. Oktober

Spezial Ladies Night
Wir verlosen zusätzlich einen „Designer 

High Heel Stuhl“ und bieten eine spezial 

Betreuung und Unterhaltung für 

unsere Damen.

jeden 1. Freitag 
im MOnat

Verz
ehr-

Gut
sch

ein

   €
 10,-

Nicht in bar ablösbar!
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Die Saison der Wildzeit hat be-
reits begonnen. Die Gastrono-
mie in der Region hat sich auf 
die traditionelle Wildküche 
spezialisiert und bietet spe-
zielle Wildwochen an. Dabei 
stehen klassische Wildsorten 
wie Hirsch, Reh, Wildschwein 
oder Feldhase auf dem Speise-
plan. Für die unterschiedliche 
und schmackhafte Zubereitung 
der Speisen wird nur frisches 
Wildbret aus der Region ver-
wendet. Gerade bei Feinschme-
ckern ist Wild sehr beliebt, da 
das Fleisch besonders aroma-
tisch schmeckt und sich sehr 

vielseitig und raffiniert zuberei-
ten lässt. Neben den Klassikern 
mit Rotkraut und Knödel wer-
den auch viele verschiedenste 
Varianten der Wildzubereitung 
den Gästen angeboten. Nicht zu 
vergessen ist natürlich auch die 
„Ganslzeit“ rund um das Mar-
tini-Fest. Wer es aber lieber 
fleischlos wünscht, für den ste-
hen auch verschiedenste Kre-
ationen vom Kürbis und eine 
große Gemüsevielfalt zur Aus-
wahl. NEWS präsentiert mit die-
sem Sonderteil wieder die Pro-
fis rund um die kulinarischen 
Köstlichkeiten.   ■

Kulinarische Köstlichkeiten
aus der Region 



„...mmmh lecker!“NEWS 11/2016 13

WIR
KOCHEN
WILD

Bis 13.11.

Genuss-Tipp:

WILDES 4-GANG-MENÜ

WILD(ER) BRUNCH

Das Wildfleisch kommt von unseren 
Jägern aus der näheren Umgebung
und das Gemüse beziehen wir von den 
Bauern aus dem Eferdinger Becken.

BIS 12. NOV. 2016
Jeweils Samstag am Abend, Beginn 18 Uhr
mit 1 Flasche Wein für 2 Personen € 77,-

AM 6. NOV. 2016, Beginn 11:30 Uhr

4072 Alkoven | Alte Hauptstraße 9 | 07274 /63 38
Buchen Sie jetzt Ihre Weihnachtsfeier beim LEHNERWIRT!

Bitte reservieren!

Bitte reservieren!

info@lehnerwirt.at
www.lehnerwirt.at
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Seit über 50 Jahren Ihr verlässlicher 
Opel-Partner

Wir leben Autos.

Jetzt berücksichtigt€ 1.000,-Eintauschbonus!

-25%Seit über 50 Jahren Ihr verlässlicher Opel-Partner

* 1.000 Euro Eintauschbonus bereits berücksichtigt. Bedingungen sind bei Ihrem Verkaufsberater einzusehen.  Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Verkaufsberater.
Abbildungen sind Symbolfotos. Druck- und Satzfehler, Zwischenverkauf  sowie Irrtumer vorbehalten. Alle Aktionen des Herstellers berücksichtigt.

Astra Cool&Sound, 1.4 100 PS ST/SP, Kurzzulassung, Klima,
ESP, Bluetooth, Tempomat, Elektropaket u.v.m.
CO2-Emission in g/km: 129; 5,5 l/100 km, LP € 20.960,-

Aktionspreis € 14.990,-* Sie sparen € 5.970,-

Zafi ra Tourer 2.0 CDTI, 110 PS, Kurzzulassung, Klimaautomatik,
Parkpilot, AGR-Sitz, 7 Sitze, Sitzheizung, Lenkradheizung u.v.m. 
CO2-Emission in g/km: 134; 5,1 l/100km, LP € 31.490,-

Aktionspreis € 24.190,-* Sie sparen € 7.300,-

--23% --28%

4731 Prambachkirchen 07277 / 2317      www.auto-eschlboeck.at

Mokka Edition 1,6
115 PS, Kurzzulassung, Klima, Alu, Elektropaket, Winterpaket, u.v.m., CO2-Emission 
in g/km: 153; 6,6l/100km, LP € 24.111,-

Corsa Cool&Sound 1,2
70 PS, Kurzzulassung, Klima, Met.Lack, doppelter Gepäckraumboden, IntelliLink, 
u.v.m. CO2-Emission in g/km: 126; 5,4l/100km, LP € 15.119,-

Aktionspreis € 18.990,- *Sie sparen € 5.121,-
zusätzlich € 750,- Leasingbonus möglich!

Aktionspreis € 11.290,- *Sie sparen € 3.829,-
zusätzlich € 500,- Leasingbonus möglich!

* 1.000,- Euro  bzw. 1.200,- Euro Eintauschbonus bereits berücksichtigt. Zusätzlich Leasingbonus möglich!
Nähere Informationen erhalten Sie bei Ihrem Verkaufsberater. Abbildungen sind Symbolfotos. Druck- und 
Satzfehler, Zwischenverkauf sowie Irrtümer vorbehalten. Alle Aktionen des Herstellers berücksichtigt.

-21%

Jetzt berücksichtigt€ 1.200,-Eintauschbonus!

Die Familienbund-
Ortsgruppe von St. 
Marienkirchen/P. 
lädt am 5. Novem-
ber um 20 Uhr im 
Gemeindezentrum 
St. Marienkirchen 
wieder zu einem 
tollen Kabarett 
ein. 
Weinzettl & Rudle 
präsentieren ihr 
Programm „Ich 
kann das erklä-
ren“. In der Pause 
und nach dem Ka-
barett sind alle eingeladen, sich 
am kostenlosen Aufstrich Buf-
fet zu stärken und den Abend 
gemütlich ausklingen zu lassen. 
Die Rezepte der köstlichen Auf-
striche  stammen natürlich aus 
dem Samareiner Kochbuch, das 
man an diesem Abend auch kau-
fen kann. 

K a r t e n v o r v e r k a u f  u n t e r 
kabarett .samarein@aon.a t 
oder bei folgenden Stellen: 
Marktgemeindeamt St. Marien-
kirchen/P., Öffentliche Büche-
rei St. Marienkirchen/P., SPAR 
Hartl-Aschenbrenner, Raiff-
eisenbank und Sparkasse St. 
Marienkirchen/P.   ■

Kabarett mit 
Weinzettl & Rudle 
Programm „Ich kann das erklären“
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Kabarettabend mit Weinzettl & Rudle am 6. Novem-
ber im Gemeindezentrum St. Marienkirchen/P.

Steueroasen ermöglichen es Rei-
chen und internationalen Kon-
zernen ihre Einkünfte und Ge-
winne an den Steuersystemen 
der Länder vorbei zu schleusen, 
in denen sie erzielt wurden. Den 
Staaten entgehen dadurch hun-
derte Milliarden an Steu-
ereinnahmen. Die Eu-
ropäische Kommission 
geht davon aus, dass  al-
leine in der EU etwa ei-
ne Billion Euro im Jahr 
durch Steuerhinterzie-
hung und -vermeidung 
verloren gehen. Ande-
re, insbesondere die 
Arbeitnehmer/-innen, 
müssen den Steueraus-
fall kompensieren. Wie 
funktioniert das interna-
tionale System der Steuervermei-
dung und -hinterziehung?  Wel-
che Staaten und Regionen gelten 
als Steueroasen und was ist ih-
re Rolle im System? Wer sind die 
Täter, wer die Opfer? 
Auf Schautafeln, in Videos und 
multimedialen Installationen 

nimmt die Ausstellung die ver-
steckte Welt der Steueroasen un-
ter die Lupe. Der Ausstellungsbe-
such ist kostenlos. 
Für Gruppen und Schulklas-
sen ab 15 Personen sind Einfüh-
rungen möglich. Terminanfragen 

bei der AK Eferding unter Tel. 
050-6906-4211 oder per E-Mail an 
eferding@akooe.at. Ausstellung 
bis 3. November 2016 von Montag 
bis Donnerstag: 8-21:30 Uhr und 
Freitag 8-13:30 Uhr, Arbeiter-
kammer Eferding, Unterer Gra-
ben 5, 4070 Eferding.  ■

Ausstellung in der 
Arbeiterkammer Eferding  
Eine multimediale Reise ins Reich der Steueroasen 
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Ein eindringliches Bild aus der Ausstellung.

Kinder können am Samstag, den 
12. November von 9-12 Uhr selbst 
ihre gebrauchten, gut erhaltenen 
Spielsachen, Bücher, Computer-
spiele usw. beim Kinderspielzeug-
flohmarkt im Gebäude neben der 
Volksbank Eferding (ehemalige 
Schlecker-Filiale) verkaufen. Der 
Unkostenbeitrag beträgt EUR 4,-. 
Die Anmeldung erfolgt im Famili-
enbundzentrum um sich rechtzei-
tig einen Verkaufstisch zu sichern. 
Die Eltern können dabei ihre Kin-
der beim Verkauf  unterstützen. 
Das Team des Familienbundzen-
trums Eferding sorgt während 
der Verkaufszeit für das leibliche 
Wohl. Kaffee und Kuchen (auch 
zum Mitnehmen nach Hause) 
wird genug vorbereitet. Anmel-

dungen im Familienbundzentrum 
unter der Telefonnummer 07272/ 
5703, E-Mail: fbz.eferding@ 
ooe.familienbund.at.  ■

Spielzeugflohmarkt 
in Eferding 
Veranstaltet vom Familienbundzentrum
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Am 12. November kann beim 
Kinderspielzeugflohmarkt in 
Eferding gestöbert werden.
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Ästhetik 
in Perfektion.
Schön wie in Ihrer Vorstellung.

·  Besenreiser / Gefäßerweiterung
·  Tattoo- / Altersfleckenentfernung
·  Störende Narben, wie Aknenarben oder Keloide
·  Korrektur von Falten / Straffung der Gesichtshaut

Laserzentrum
·  Körperformung z.B. Brust, Bauch, Po
·  Brustvergrößerung / Straffung
·  Von Fettabsaugung bis Facelifting
·  Korrektur an Lidern, Ohren, Nase

Plastische Chirurgie
·  Behandlung von Hautkrankheiten und Allergien
·  Muttermalkontrolle und -operation
·  Botox: Faltenglättung, Behandlung überm. Schwitzens
·  Faltenglättung mit Hyaluron

Dermatologie

Gerne beraten wir Sie individuell. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Sprechzeiten 
Mo. und Mi. : 1400 - 1800 Uhr, Di., Do. und Fr. : 0800 - 1200 Uhr

Unterer Graben 4 | 4070 Eferding | T 07272 / 76933 | E ordination@drhillisch.at | W www.drhillisch.at
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Da ist er wieder – der Herbst, mit 
all seinen Besonderheiten. Die Ta-
ge werden kürzer, das Wetter stür-
mischer und die Erkältungs- und 
Grippezeit hat auch begonnen. Die 
Stimmung fällt und man fühlt sich 
müde und schlapp. Jedoch mit eini-
gen Tipps kommt man möglichst un-
beschwert und gesund durch diese 
trübe Jahreszeit. 
Verkriechen Sie sich trotz nebeligen 
und kühlen Wetters nicht zu Hause, 
sondern gehen Sie raus in die Natur. 
Auch wenn das Sofa im Wohnzimmer 
viel gemütlicher wäre, erfreuen Sie 
sich bei einem Spaziergang am bunt-
gefärbten Laub der Bäume. Denn das 
beste Rezept gegen dieses Muffel-
Wetter ist gute Laune. Frische Luft 
und Bewegung stärkt nicht nur das 
Immunsystem, sondern bringt auch 
den Kreislauf in Schwung und ist gut 
fürs Wohlbefinden. Um die Abwehr-
kräfte zusätzlich gegen Bakterien 
und Viren zu stärken, ist eine gesun-
de und ausgewogene Ernährung, als 
auch genügend Flüssigkeitszufuhr, 

notwendig. Achten Sie dabei auf ei-
nen ausgewogenen Speiseplan um 
den Körper optimal mit Vitaminen 
und Mineralstoffen zu versorgen. Ge-
rade die Zufuhr der Vitamine A, C 
und E ist im Herbst wichtig, die in ei-
nigen Obst- und Gemüsesorten ent-
halten sind. 
Um den Körper an die wechseln-
den Temperaturen zu gewöhnen, 
eignet sich ein Saunagang. Da-
durch wird der Stoffwechsel ange-
regt und die Blutgefäße in der Haut 
und die Schleimhäute der Atemwege 
trainiert. Bei gesundheitlichen Be-
schwerden das Saunieren lieber mei-
den. 
Neben all diesen Aktivitäten sollte 
man sich aber auch Ruhe gönnen 
und Stress vermeiden. Ein Wannen-
bad am Abend mit Zusätzen an äthe-
rischen Ölen entspannt den Kör-
per auf besondere Weise. Auch das 
Genießen einer guten Tasse Tee in 
der warmen Wohnung lässt so man-
che Sorgen vergessen. Um den Kör-
per zu regenerieren ist auf ausrei-

chend Schlaf zu achten. Erwachsene 
benötigen mindestens sieben Stun-
den, Schulkinder sogar 10 Stunden 
Schlaf pro Nacht. Alles was drunter 
liegt schwächt das Immunsystem, 
man fühlt sich gereizt und unkon-
zentriert. Kommen Sie gesund durch 
den Herbst und Winter!

Ihre

Liebe LeserInnen
Gesund durch Herbst und Winter

Ramona Matousek
Xund - Chefredakteurin

Genießen Sie unsere Brot- und Gebäckspezialitäten:  
Beste Zutaten, hauseigener Sauerteig, viel Zeit, Sorgfalt  

und Erfahrung machen unsere Brote, Wecken und  
unser Gebäck zu Boten des echten Geschmacks.

www.moser-baecker.at

VOM BÄCKER:  
ECHT LECKER!

Frische Leidenschaft für altes Handwerk

 Hartkirchen 07273 / 63 71 • Aschach 07273 / 62 36 • Eferding 07272 / 43 52 • Linz 0732 / 75 05 56

Hinlegen und Ärmel hoch-
krempeln heißt es am Mitt-
woch, 2. November 2016, in Al-
koven und Wilhering. Das Ro-
te Kreuz lädt von 15:30 bis 
20:30 Uhr zum Blutspenden im 
Pfarrzentrum Alkoven bzw. in 
der alten Hauptschule in Wil-
hering ein. Alle gesunden Men-
schen ab 18 Jahren sind dazu 
herzlich eingeladen. Zur Blut-
spende mitzubringen ist ein 
amtlicher Lichtbildausweis 
oder der Blutspendeausweis. 
Die freiwilligen Blutspende-
helferinnen unterstützen die 
Abnahmeteams der Blutzen-
trale. Sie sorgen für die Nach-
betreuung der Spender und 
stehen für Informationen rund 
um das Blutspenden zur Verfü-
gung. Weitere Informationen 
zur Blutspende erhalten Sie 
auf der Internetseite www.blut.
at und am Blut-Servicetelefon 

unter der kostenlosen Telefon-
nummer 0800/ 190 190. Auf der 
regionalen Homepage www.
roteskreuz.at/eferding finden 
Sie die nächsten geplanten  
Eferdinger Region und zahl-
reiche weitere Informationen 
zum Thema Blutspenden.  ■

Blutspenden in Alkoven 
und Wilhering 
Am Mittwoch, den 2. November 2016
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Blutspenden retten Leben.
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Mag. Stefan Ammerer führt den Be-
trieb bereits in der achten Genera-
tion. Das im Jahre 1763 als kleiner 
Handwerksbetrieb gegründete Un-
ternehmen gilt heute als DIE Adres-
se für gesunden Schlaf und har-
monisches Wohnambiente in Ober- 
österreich. Kundenservice ist dem 
Fachhändler besonders wichtig: Ne-
ben Lieferung sowie Montage neuer 
Schlafsysteme und biologischer Bet-
tenreinigung werden alte Matratzen 
umweltgerecht entsorgt. Neun der 
zehn Filialen befinden sich in Ober- 
österreich. Durch dieses regionale Fi-
lialnetz sowie lokale Kooperationen 
kann schnell auf Kundenwünsche re-
agiert werden und kurze Lieferwege 
sind möglich. Diese Firmenphiloso-
phie scheint sich zu bewähren, denn 
eine weitere Filiale ist bereits in Pla-
nung. „Regionalität bedeutet für mich, 
so oft wie möglich in den Filialen vor 
Ort zu sein oder auch einmal persön-
lich Schlafsysteme auszuliefern, um 

im Gespräch mit unseren Kunden zu 
bleiben“, erklärt Geschäftsführer Ste-
fan Ammerer.

Herr Ammerer, was ist 
wichtig für einen
erholsamen und gesunden 
Schlaf?
Das ganzheitliche Denken ist auch bei 
gesundem Schlaf besonders wichtig! 
Bei einer Schlafstätte spielen nicht 
nur Lattenrost und Matratze eine 
wichtige Rolle, sondern auch der Pols-
ter, die Zudecke und die Bettwäsche 
bzw. das Leintuch. Während  Lat-
tenrost und Matratze die Wirbelsäu-
le ergonomisch stützen sollen, beugt 
der richtige Polster durch Entlastung 
der Halswirbelsäule Verspannungen 
vor. Eine atmungsaktive Zudecke 
sorgt das ganze Jahr über für ein an-
genehmes Schlafklima und entspre-
chende Bettwäsche bzw. Leintücher 
garantieren bestmöglichen Feuchtig-
keitstransport.

Welche Philosophie
leben Sie in Ihrem
Unternehmen?
Es ist uns sehr wichtig in unseren Fi-
lialen eine bestmögliche „Wohlfühl-
Atmosphäre“ zu schaffen. All unsere 
Kunden sollen flanieren, entdecken 
und genießen. Durch regelmäßige 
und überlegte Neugestaltung unserer 
Geschäfte schaffen wir Abwechslung. 
Momentan ist eine gewisse „Event-
kultur“ für den Endverbraucher sehr 
wichtig. Außerdem findet man bei uns 
Sachen für den täglichen Gebrauch. 
Das spricht die Leute eher an, als Pro-
dukte, für die größere Investitionen 
notwendig sind. Um eine persönliche 
Nähe zu unseren Kunden herzustel-
len, ist zwischenmenschliches Ge-
spür und entsprechendes fachliches 
Wissen für unsere Mitarbeiter/innen 
ganz wichtig. So bleibt zusammen-
gefasst nur zu sagen: Wir verkaufen 
keine Produkte! Wir verkaufen guten 
Schlaf!

Rückenschmerzen gelten 
als weit verbreitete Volks-
krankheit. Ihr Tipp als 
Schlafexperte?
In vielen Fällen ist tatsächlich das 
falsche Schlafsystem eine mög-
liche Ursache. Matratze und Latten-
rost müssen sich dem Körper indi-
viduell anpassen um so eine idea-
le Regeneration der Wirbelsäule 
zu ermöglichen und damit Rücken-
verspannungen vorzubeugen. Wir 
empfehlen immer einen Check 
auf unserer kostenlose Liegedia- 
gnosestation: Durch Sensoren in der 
Testmatratze wird die individuelle 
Einsinktiefe, der ideale Härtegrad 
und das optimale Schlafklima festge-
stellt. So lässt sich objektiv ermitteln, 
welches Schlafsystem zu einem passt. 
Eine Anleitung zum gesunden Schlaf 
erhalten Sie in einer unserer 10 Fili-
alen in Oberösterreich oder im Ge-
schäft in der Salzburger Altstadt.  ■     

                 Anzeige

              Interview mit Mag. Stefan Ammerer
                              Regionalität als Erfolgskonzept
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Welche Matratze braucht mein 
Körper? Der Wirbelscanner® 
gibt Auskunft! - Mit Sicherheit die 
richtige Matratze!
Als zertifizierter Ergonomie 
Kompetenzpartner und Ergono-
mie Schlafberater absolviere ich  
laufend Schulungen und  Qualifi-
zierungsmaßnahmen, um immer 
auf dem aktuellsten Stand der 
Schlafforschung zu sein. Der Wir-
belscanner ist ein wissenschaft-
lich erprobtes Vermessungsge-
rät, welches mit medizinischer 
Präzision ein dreidimensionales 
Bild Ihrer Wirbelsäule auf den 
Bildschirm überträgt.

Eingeschlafene Hände, Rücken- 
und Nackenschmerzen, die von 
der Matratze ausgehen, müssen 
nicht sein. Eine Vermessung Ih-
rer Wirbelsäule mit dem Wirbel-
scanner® liefert den Beweis. Bil-
der sagen mehr als Worte. Wie 
läuft so ein Wirbelscanning ab?

Zuerst wird die Wirbelsäule im 
Stehen gescannt, anschließend 
im Liegen. Über die Verände-
rungen der Wirbelsäule bei den 
einzelnen Messungen, welche 
sich durch den Körperbau, Fes-
tigkeit der Matratze, Lattenrost, 
usw. ergeben, kann man eindeu-
tige Empfehlungen für eine Opti-
mierung des bestehenden Bettes 
oder auch Empfehlungen für ei-
nen Neukauf ableiten. 
Verlassen Sie sich bei dieser ge-
sundheitsrelevanten Entschei-
dung nicht nur auf Ihr Gefühl,  
vertrauen Sie mir. Gerne führe 
ich auch einen Bettencheck und 
persönliche Beratung vor Ort 
durch. 
Mit dem Wirbelscanner über-
prüfe ich Ihre Matratze auch bei 
Ihnen zuhause. Erfahren Sie so-
fort, ob Ihre Matratze noch zu 
Ihnen passt.  Nähere Infos auch 
unter www.wirbelscanner.de, 
www.tiefschlaf.at oder unter  
office@tiefschlaf.at   ■     Anzeige

Ergonomie-Kompetenz-Zentrum
Eferding / Wels
Steinholz 2a, A-4075 Breitenaich
Tel.: 0664 / 455 60 13 
Beratung nach vorheriger
Terminvereinbarung

WENN SICH DER MORGEN SO ENTSPANNT ANFÜHLT, WIE DIE LETZTE NACHT.
ORTHOPÄDISCH RICHTIGES LIEGEN.

Ihren nächst gelegenen Dormiente Händler finden Sie unter www.dormiente.at

• 100% Naturlatexmatratze orthopädisch 
geschnitten für Männer & Frauen.

• Zirbenholz – Tellerlattenrost für           
gesunden Schlaf  mit der Kraft der Zirbe.

• Individuelle Körperanpassung über  
144 frei bewegliche Zirbenholzteller. 

• Zufriedenheitsgarantie.

Von Erich Hölzl
Gepr. Ergonomie Schlafberater /
Dipl. LebensRaumEnergetiker.
Ergonomie-Kompetenz-Zentrum
Eferding/Wels

Gesunder Schlaf ist kein Zufall!
16 Stunden pro Tag sind wir im 
Durchschnitt aktiv. Nur halb so 
viele Stunden bleiben um uns zu 
regenerieren. Im Schlaf werden 
Eindrücke im Geist verarbeitet, 
der Körper regeneriert sich und 
stärkt dabei sein Immunsystem. 
Richtig schlafen kann man ler-
nen. Ob wir am Tag fit sind, 
darüber entscheidet nicht die 
Schlafdauer, sondern die Schlaf-
qualität! Doch was ist beim Kauf 
eines neuen Bettes oder Matrat-
ze zu beachten? Im Mittelpunkt 
der Beratung stehen SIE – Jeder 
Mensch zeichnet sich durch sei-
ne eigene Körperhaltung, Wir-
belsäule und seinen eigenen Be-
wegungsablauf aus. Aus diesem 
Grund ist es auch so wichtig, je-
dem Schläfer die entsprechende, 
individuell angepasste Lösung zu 
bieten, damit sich die Wirbelsäu-
le im Schlaf regenerieren kann. 
Oft sind zu harte oder zu weiche 
Matratzen Auslöser für Schul-
ter-, Hüft- und Rückenschmer-
zen, ebenso sind eingeschlafene 
Hände und Füße keine Selten-
heit – sollten diese Beschwerden 
vom Bett ausgehen, muss das 
nicht sein! Welche Matratze soll 
ich kaufen?  - Wasserbett - Box-
spring - Federkern – Schaumstoff 

- Naturmatratze? - Schon der Ho-
möopath Dr. Walter Glück meint 
„Wir sollten uns unserer Wurzeln 
besinnen – und die entspringen 
in Mutter Natur“. Fangen wir 
beim Schlafzimmer damit an! 
Daher meine Empfehlung, die 
Matratze sollte metallfrei und 
vor allem aus elektrobiologisch 
neutralen und  natürlichen Roh-
stoffen gefertigt sein. Gesund 
auch für die Natur, eine Naturla-
texmatratze verbraucht z.B. 10x 
weniger Energie in der Ferti-
gung, als eine synthetisch herge-
stellte Kaltschaumstoffmatratze.  
Neben Bett-Matratze-Lattenrost 
ist es auch empfehlenswert den 
Schlafplatz einmal genauer un-
ter die Lupe zu nehmen. Elektro- 
und strahlensensible Menschen 
wissen ein Lied davon zu sin-
gen.  Sie möchten mehr wissen, 
über Elektrosmog, Erdstrahlen 
und Tipps zu natürlich besser 
schlafen?  - Gerne sende ich Ih-
nen kostenlos das Schlafmagazin 
„natürlich besser schlafen“  zu. 
Als staatl. gepr. LebensRaum- 
Energetiker stehe ich auch für 
alle Fragen zu Baubiologie, Elek-
trosmog und Erdstrahlung gerne 
zur Verfügung.   ■
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ILLK KG 4731 Prambachkirchen Tel: 0664 / 2212411

Ein Ambiente zum 
Wohlfühlen www.illk.at

Beim von der ÖSVG-Gesellschaft 
für Verbraucherstudien GmbH. 
gemeinsam mit dem Magazin 
News durchgeführten Fitness-
studiotest geht INJOY erneut als 
Testsieger hervor. Damit wird die 
Spitzenposition von INJOY zum 
zweiten Mal innerhalb von drei 
Jahren bestätigt. Getestet 
wurden die Bereich Ser-
vice und Beratung, wobei 
INJOY im Bereich Service 
als Erster durchs Ziel geht 
sowie im Gesamtergebnis 
als Testsieger mit der Note 
„Gut“ (2,0) bewertet wird. 
Getestet wurde in jeweils 
drei Filialen von sieben Fit-
nessanbietern. INJOY steht 

für wissenschaftlich qualifiziertes 
und betreutes Muskeltraining, 
wobei im Mittelpunkt der Kunde 
steht. „Der neuerliche Testsieg ist 
eine Bestätigung für unsere ste-
tige Arbeit an der Verbesserung 
unserer Qualität im Club“, so In-
haber Christian Prechtl. „Wir bie-

ten unseren Mitgliedern 
optimale Betreuung durch 
bestens ausgebildete Trai-
nerinnen und Trainer. So 
ist ein sicheres und effizi-
entes Training für alle Al-
tersgruppen und für alle 
gesundheitlichen Ansprü-
che gewährleistet“, meint 
Inhaber Florian Taug-
walder.   ■              Anzeige

INJOY ist 
erneut Testsieger! 
Spitzenposition beim österreichischen Fitnesstest
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Nüsse sind reich an Magnesium, 
Eisen, Selen, Zink, Kupfer und 
Mangan und enthalten zudem 
Vitamin E und B-Vitamine, Le-
cithin und Phosphor, welche 
als Fitmacher für Gehirn und 
Nerven gelten. Erdnüsse und 
Walnüsse enthalten außer-
dem Folsäure. Mandeln, Hasel-
nüsse und Erdnüsse enthalten 
Kalzium, Pistazien Eisen und 
Kalium. Die wichtigsten Miner-
alstoffe in der Nuss sind Kali-
um und Natrium. Kalium stärkt 
den Herzmuskel und Natri-
um ist für die Regulierung des 
Wasserhaushaltes 
im Körper verant-
wortlich. 
B e i d e  M i n e r a l -
stoffe verhindern 
so Herz-Kreislauf-
E r k r a n k u n g e n . 
Nüsse sind auch 
Satt- und Fitma-
cher,  denn in  ih-

nen stecken viele hochwertige 
Eiweiße und langkettige Koh-
lenhydrate. Die Eiweiße halten 
die Muskeln auf Trab und ma-
chen sie leistungsstark. Koh-
lenhydrate sind vom Körper 
nur langsam zu verdauen und 
sorgen so für ein anhaltendes 
Sättigungsgefühl. 
Nüsse bestehen hauptsächlich 
aus wertvollen ungesättigten 
Fettsäuren, sind aber wahre 
Kalorienbomben. Daher Nüsse 
nur in Maßen genießen, denn 
ihr Fettgehalt liegt zwischen 
50 bis 70%.  ■

Nüsse enthalten 
wertvolle Nährstoffe 
Fitmacher für Gehirn und Nerven
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Ein gezieltes Training der 
Muskeln ist das Um und Auf 
um den Körper optimal auf die 
Skisaison vorzubereiten. Da-
bei ist ein einfaches und effek-
tives Trainingsprogramm der 
wichtigste Bestandteil der Ski-
gymnastik. 
Der Schwerpunkt liegt meist 
auf der Kräftigung der Musku-
latur rund um den Rumpf und 
der Beine, gleichzeitig wird 
aber auch die Kondition auf-
gebaut. Um den gewünschten 
Erfolg zu erzielen, sollte min-
destens sechs Wochen vor Sai-
sonstart mit der Skigymnas-
tik begonnen und möglichst 
zwei- bis dreimal pro Woche 
trainiert werden. Viele Vereine 

bieten geeignete Kurse (meist 
zum Selbstkostenpreis) an, zu-
sätzlich können die erlernten 
Übungen auch leicht zu Hause 
umgesetzt werden. Wenn man 
aber lieber alleine trainiert, so 
sind auch spezielle DVD´s mit 
dem geeigneten Trainingspro-
gramm erhältlich. 
Wichtig ist jedoch vor dem 
Beginn der Gymnastik eine 
5- bis 10-minütige Aufwärm-
phase, um den Körper für die 
folgenden Übungen vorzube-
reiten. Da jeder Mensch unter-
schiedliche Belastungsgren-
zen hat, sollte man langsam an 
das Trainingsprogramm her-
angehen und sich erst nach 
und nach steigern.   ■

Training für die Skisaison 
Machen Sie den Körper fit für die Piste
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Cranio Sacral ist eine sehr wirk-
same und zugleich sanfte Metho-
de, dem Körper die Chance zu ge-
ben, sich selbst von Schmerzen 
und Blockaden zu befreien. 
Sie hat sich aus der Osteopathie 
entwickelt und basiert auf der Ar-
beit mit dem sogenannten Cranio- 
sacralem System, einem Puls-
system der Gehirn- und Rücken-
marksflüssigkeit, welches am 
ganzen Körper ertastbar ist. 
Sie kann in ihrer Vielfalt und ho-
hen Wirksamkeit als für sich ste-
hende Methode angewendet wer-
den, oder mit anderen kombi-
niert werden. Angebracht ist sie 
bei Kopfschmerzen, chronischen 
Schmerzzuständen, Schlafstö-
rungen oder etwa Konzentrati-
onsstörungen. 
Zudem eignet Sie sich hervorra-
gend zur Steigerung von Vitali-
tät und Wohlbefinden, Unterstüt-
zung in belastenden Lebenssitu-

ationen, Schwangerschafts- und 
Geburtsbegleitung, Babys nach 
Kaiserschnitt oder Saugglocke.
Eva Gattermeier aus Wackers-
bach hilft mit Cranio-Sacral-Ba-
lancing. „Diese Methode ersetzt 
natürlich keinen Arztbesuch. Sie 

eignet sich jedoch sehr gut als zu-
sätzliche Anwendung!“, so Eva 
Gattermeier: „Ich bin Mutter und 
habe meine Kinder per Kaiser-
schnitt zur Welt gebracht. 
Meine Kinder waren Schrei-
kinder und sehr unruhig. Da-
durch ist es mir als Mutter auch 
sehr schlecht gegangen, da ich 
nicht wusste wie ich damit um-
gehe und was ich für das Baby 
tun soll. Mir war es wichtig, ohne 
Medikamente auszukommen. Ich 
möchte darauf  hinweisen, dass 
es generell nach Geburten, ob 
schwierig oder normal, Hilfe mit 
Cranio Sacral gibt. 
Die Anwendung ist unspektaku-
lär. Alles läuft ruhig ab, das Kind 
kann auch von der Mutter gehal-
ten werden. 
Auch für Erwachsene mit 
Schmerzen, Schlaf und Konzen-
trationsproblemen ist es bestens 
geignet. 

In meiner 3-jährigen Ausbildung 
habe ich gelernt, wie wunderbar 
unser menschlicher Körper ist. 
Überzeugen auch Sie sich. Ich 
freue mich darauf, Ihnen zu hel-
fen!“
Eva Gattermeier, Dipl. Cranio 
sacral Practitioner, Wackers-
bach 40, 4070 Eferding, Tel.: 0664/  
576 87 84  ■                            Anzeige 

Cranio Sacral: 
die sanfte Methode gegen Schrei-Babys
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Als Aromatherapie bezeich-
net man die Anwendung äthe-
rischer Öle zur Beeinflussung 
von Gesundheit und Wohlbefin-
den. 
Die Verwendung in Privathaus-
halten ist schon längst üblich 
geworden, ob als Erkältungsbä-
der, Massageöle oder Zusatz in 
der Duftlampe. Dabei sollte man 
auf die Qualität der Öle beson-
ders achten. 

Vor Aromaölen synthetischen 
Ursprungs ist abzuraten, eben-
so vor Duftölen, die im Labor 
hergestellt werden. 
Zu unterscheiden sind die Öle 
durch die Fläschchen-Auf-
schrift (100% ätherisches Öl 
vs. Duftöl) und den Preis. Qua-
litativ hochwertige ätherische 
Öle sind teurer als minderwer-
tige bzw. synthetisch hergestell-
te Duftöle.

Die Öle und ihre 
Wirkung:

aktivierend: Fichtennadel, Ros-
marin, Thymian, Muskatnuss, Ci-
tronella 
aphrodisierend: Patchouli, Rose, 
Sandelholz, Jasmin 
beruhigend: Lavendel, Melisse, 
Mandarine, Kamille, Ylang-Ylang, 
Basilikum 
desinfizierend: Teebaum, Euka-
lyptus, Nelke, Lavendel, Salbei 
hustenlindernd: Muskat, Thuja, 
Zitrone, Pfefferminze, Latschen-
kiefer 
immunstärkend: Eukalyptus, 
Lavendel, Teebaum, Geranium, 
Bergamotte 
insektenabwehrend: Lavendel, 
Eukalyptus, Nelke, Salbei, Zy-
presse 
konzentrationssteigernd: Le-
mongrass, Rosmarin, Pfeffermin-
ze, Eukalyptus, Cajeput 
schmerzstillend: Kamille, Pfef-
ferminze, Bergamotte, Cajeput, 
Geranium 

stimmungsaufhellend: Rose, 
Rosenholz, Geranium, Berga-
motte, Lemongrass, Neroli 

Anwendungs- 
möglichkeiten:

Bäder: Wenige Tropfen äthe-
risches Öl mit Milch, Sahne, Ho-
nig oder Pflanzenöl mischen 
und der vollen Wanne beimen-
gen.
Massage: Am besten eignet sich 
süßes Mandelöl, Haselnussöl, 
Jojobaöl oder Weizenkeimöl. 
Diesem Trägeröl 15-30 Tropfen 
ätherisches Öl pro 100 ml beimi-
schen und gut schütteln.
Kompressen: Ein paar Trop-
fen ätherisches Öl in kaltes oder 
warmes Wasser tröpfeln und gut 
mischen. Dann die Kompres-
se eintauchen, auswringen und 
auflegen.
Duftlampen: Nur ein paar weni-
ge Tropfen des ätherischen Öls 
ins Wasser träufeln, zuviel kann 
Kopfschmerzen auslösen.    ■

Aromatherapie – Anwendung ätherischer Öle
Pflanzenkräfte für Körper, Geist und Seele

Fo
to

: F
ot

ol
ia



21XUND - Die regionale GesundheitsreportageNEWS 11/2016

NICHT DIE GERÄTE ENTSCHEIDEN, QUALIFIZIERTE TRAINER MACHEN DEN UNTERSCHIED.

DEINEGESCHICHTE

BEGINNTJETZT!

#ic
hau

ch

Johanna (90)

Cora (36)

Jaro (19)

JEDERERFOLG
HAT EINE GESCHICHTE ...

www.oesterreich-trainiert.at/erfolg

WERDE JETZT MITGLIED UND 
TRAINIERE DAS RESTLICHE JAHR 

KOSTENLOS!
Informationen und Anmeldung

Tel.: 0 72 72 / 32 72
e-Mail: info@injoy-eferding.at

Facebook: Injoy Eferding

INJOY Eferding
Im Bahnbogen 2 ♦ 4070 Eferding

 www.injoy-eferding.at ♦ info@injoy-eferding.at

Am 13. Oktober lud das INJOY 
Eferding in Kooperation mit der 
gesunden Gemeinde und dem 
Biohof Achleitner zu einer Info-
veranstaltung ins Bräuhaus. Un-
ter dem Titel „Fitness als Medizin 
gegen Volkskrankheiten“ sprach 
Mario Görlach, der von vielen ge-
nannte „Steve Jobs der Fitness-
branche“ und Erfinder vieler re-
volutionärer Fitnessgeräte, wie 
sich Muskeltraining auf Körper, 
Geist und Psyche auswirkt. Alles 
über die zuverlässigen Schlank-
macher und Glücksbringer in un-
serem Körper. 
Über 300 Besucher verfolgten 
den Vortrag und verstanden die 
Botschaft „Muskeln sind Alles-
könner“! Der Querdenker ver-
riet auch, wie Volkskrankheiten 
sprich Übergewicht, Diabetes2, 
Rückenbeschwerden, Osteoporo-
se und sogar Krebs mit Muskel-
training in den Griff zu kriegen 
sind. Dabei reichen für Einstei-

ger bereits 2 Trainingseinheiten 
innerhalb von 10 Tagen um dabei 
Erfolg zu haben. Weiter erklärte 
er auch, dass Bewegung noch 
lange kein Training ist, denn 
für ein Training müssen Regeln 
(Trainingsprinzipien) einge-
halten werden. Training bringt 
nicht nur den Körper, sondern 
auch den Geist in Schwung und 
in Balance. 
Forscher beschäftigen sich zu-
nehmend mit der positiven Wir-
kung von Muskeltraining auf den 
Geist. Krafttraining ist also nicht 
nur etwas für Muskeln und Ge-
lenke, es stärkt auch die gesamte 
Körperabwehr. Im Anschluss 
der Veranstaltung lud das  
INJOY Eferding zu einem kleinen 
Imbiss und Getränke vom Bio-
hof Achleitner. Dabei konnten 
sich die Zuhörer gleich mit dem 
erfahrenen Trainerteam vom  
INJOY Eferding austauschen. ■  

                       Anzeige

„STEVE JOBS DER FITNESSBRANCHE“  war in Eferding!
INJOY lud Mario Görlach zum Fachgespräch „Fitness als Medizin gegen Volkskrankheiten“ 
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Eine zukunftsorientierte, moder-
ne Schule stellt sich vor! 
Spannende Highlights des letz-
ten Schuljahres und Informatio-
nen über die Schwerpunkte der 
angebotenen Schultypen und 
Ausbildungszweige werden von 
Schülerinnen und Schülern und 
Lehrerinnen und Lehrern der 
Handelsakademie und Handels-
schule Efer-
ding am Don-
nerstag, den 1. 
Dezember 2016 
um 18 Uhr prä-
sentiert. Schul-
führungen in 
Kleingruppen, 
Vorträge in der 
Aula und Aus-
stellungen von 
schultypischen 
Unterrichtsfä-
chern in den 
Klassenräumen 

im ersten Stock und die neu reno-
vierte Schule runden den Abend 
ab. Es besteht bereits am Info-
day Gelegenheit dazu, Schüle-
rinnen und Schüler für das näch-
ste Schuljahr anzumelden. 
Zu diesem Infoday sind alle inte-
ressierten Unterstufenschüler/
innen und ihre Eltern herzlich 
eingeladen.    ■

INFODAY an der 
HAK/HAS Eferding
Am Donnerstag, 1. Dezember 2016, 18 Uhr
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Digitalisierung bringt eine Zeit 
radikaler Umbrüche, die große 
Chancen birgt, jedoch Umdenken 
erfordert. Wir an der HAK wissen, 
dass es für unsere Gesellschaft 
und Wirtschaft notwendig ist, 
über neue digitale Techniken Be-
scheid zu wissen und damit um-
gehen zu können, damit Erfolge in 
Zukunft sicher sind. 
Die HAK bietet den ASP IKT - E-
Business mit neuesten Adobe-
Programmen an, um die Schüler 
digital zukunftsfit zu machen. 
Wichtige neue Qualifikationen 
und Schlüsseltechniken werden 
vermittelt wie die Erstellung dy-
namischer Websites, wobei die 
Schüler mit MySQL-Datenbanken 
und CMS Typo3 usw. arbeiten. 
Realisierte Filmprojekte und 
Bildbearbeitung fehlen ebenso 

wenig wie die Planung und Durch-
führung von Social Media-Wer-
bekampagnen. Onlineshops und 
APPs können erstellt, konfiguriert 
und viele aktuelle digitale Mög-
lichkeiten im Geschäftsbereich 
kennen gelernt werden.
Die HAK-Absolventen haben nach 
der Reife- und Diplomprüfung das 
nötige Rüstzeug für jene Berufe, 
die neben wirtschaftlichen auch 
technische Kenntnisse erfordern, 
da rein technische oder rein wirt-
schaftliche Ausbildung für die 
heutige Wirtschaft nicht mehr 
ausreicht. Beim Infoday am 1.12. 
2016 um 18 Uhr informieren wir 
in der HAK/HAS Eferding gerne 
über unser umfangreiches Ausbil-
dungsprogramm. 
MMag. E. Gabriela Zinöcker  ■

4070 Eferding, Bräuhausstraße 3
Telefon: +43 7272 5570
Web: www.hakeferding.at
Mail to: hak.eferding@lsr.eduhi.at

EVERY BUSINESS IS A DIGITAL BUSINESS!

Ein guter Start ins neue Schuljahr 
ist besonders wichtig für den wei-
teren Verlauf. Schülerinnen und 
Schüler sollten das also nicht  ver-
passen.
Um einen entsprechenden  An-
schluss zu haben, sollten Eltern 
rechtzeitig für einen stressfreien 
Übergang von den Ferien in das 

neue Schuljahr sorgen. Dabei ist 
wichtig, dass man von Beginn an 
mitlernt. Durch ständige Wieder-
holung und professionelle Betreu-
ung können gute Noten nachhal-
tig gesichert werden. Das  junge 
und professionelle Team von WiKo 
Learning in Eferding hilft gerne bei 
schulischen Problemen.

„Im Vorjahr konnte bei  90% der 
Schülerinnen und Schüler das 
Ziel erreicht werden!“ freut sich 
Geschäftsführer Thomas Wiesin-
ger über den Erfolg.
„Unsere  kompetenten Lehrkräf-
te wollen die Freude am Lernen 
vermitteln und durch individu-
ellen als auch störungsfreien Un-
terricht zum Erfolg verhelfen!“ so 
Wiesinger weiter. Bei WiKo Lear-
ning in Eferding bietet man Ein-
zel- und Gruppenunterricht für 
Schulklassen für alle Fächer und 
alle Schulstufen bis hin zur Matu-
ra an. Beim Einzelunterricht setzt 
man auf 100% individuelle Betreu-
ung durch das 1:1 Prinzip. Dabei 
kann sich der Lehrer die gesamte 
Unterrichtszeit auf einen Schü-
ler bestmöglich konzentrieren. 
„Der Gruppenunterricht zielt auf 
gemeinsames Erarbeiten des ge-
lernten Stoffes für Schularbeiten 
oder Tests für mehrere Personen 

derselben Klasse oder Schulstufe 
ab. Hier können sich die Schüle-
rinnen und Schüler wie in einem 
Förderunterricht noch einmal 
gemeinsam auf eine Schularbeit 
durch kompetente Betreuung vor-
bereiten. Gerne vereinbaren wir 
mit größeren Schülergruppen ei-
ner Klasse auch Spezialpreise 
bei gemeinsamer Anmeldung, je 
nach Gruppengröße“, so einer 
der beiden GF Alexander Korn-
fellner. Erfahren Sie mehr dazu bei 
WiKo Learning Alexander Korn-
fellner und Thomas Wiesinger, 
Stadtplatz 36, 4070 Eferding, Tel. 
07272 / 70 858, E-mail: office@wiko- 
learning.at, www.wiko-learning.at ■       
                Anzeige

Rechtzeitig mit Nachhilfe starten
WiKo learning in Eferding bietet auch gemeinsamen Unterricht für mehrere Schüler einer Klasse
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Neuer Traktor für die Gemeinde Taufkirchen/Trattnach
Am 19.10.2016 wurde der Ge-
meinde Taufkirchen/Tr. ein neu-
er Kommunal Traktor über-
geben. Verkäufer Hannes Os-
terkorn von der Firma KLM 
- Kraftfahrzeuge und Landma-
schinen aus Neumarkt/Haus-
ruck, übergab das Modell der 
Marke Deutz / Serie 5100 P, 
das zusätzlich mit einer gefe-
derten Kabine, als auch mit ei-
ner gefederten Vorderachse aus-
gestattet wurde, feierlich. 
Eines der Kaufkriterien zu Guns-
ten eines Deutz Traktors von 
Seiten der Gemeinde Taufkir-
chen/Tr. war die sprichwörtliche 
Zuverlässigkeit dieser Marke. 
Weiters wurde das Fahrzeug mit 
einem Schneepflug der Firma 
Kahlbach und einer Heckschau-
fel der Firma Göweil ausgestat-
tet. „Ich wünsche viel Freude 
und angenehme aber vor allem 
unfallfreie Einsatzstunden“, 
so der Bürgermeister Gerhard 
Schaur.   ■                              Anzeige

Thomas Mack (Fa. Kahlbacher), Martina Wagner (Amtsleiterin), Johann Hörleinsberger und Heinz Burg-
staller (Gemeindearbeiter), Hannes Osterkorn (Verkauf Fa. KLM), Martin Osterkorn (Werkstättenleiter 
Fa. KLM), Gottfried Hofinger (Fa. Deutz), Bgm. Gerhard Schaur.

Fo
to

: N
E

W
S

Das Evangelische Bildungswerk 
Scharten veranstaltet am 9. No-
vember um 19 Uhr in der Kirsch-
blütenhalle Scharten einen Be-
nefizabend mit dem Titel „Mitten 
im Leben sind wir vom Tod um-
fangen“. 
Die evangelische Theologin Mag. 
Anita Natmeßnig spricht aus 
jahrzehntelanger Beschäftigung 
mit dem Thema Tod, Trauer und 
Sterben und aus persönlicher Er-
fahrung im Hospiz. Die Filmema-
cherin, Autorin und Psychothe-
rapeutin betrachtet den Tod als 
ihren Lehrmeister, ein Leben im 
Jetzt zu verwirklichen. Sie ist da-
von überzeugt: Wer sich der ei-
genen Endlichkeit stellt, verliert 
Angst und gewinnt Lebensfreu-
de. Denn der Tod ist ein Teil des 
Lebens und macht dennoch oft 
hilflos. Was hilft, das Unverän-
derbare gelassen anzunehmen? 
Wie die passenden Worte finden, 

für Sterbende und für Hinterblie-
bene? Diese und ähnliche Fra-
gen werden bei diesem Benefiz-
vortrag beantwortet. 
Der Eintritt beträgt EUR 5,- der 
Reinerlös der Veranstaltung 
kommt dem Mobilen Hospiz des 
Roten Kreuz Eferding zugute.    ■

Benefiz-Vortrag 
in Scharten 
Titel „Mitten im Leben sind wir vom Tod umfangen“ 
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Die evangelische Theologin Mag. 
Anita Natmeßnig.

Manchmal reichen Worte nicht 
aus um sie zu beschreiben: die 
Liebe. Deshalb haben Künstler- 
Innen aus der Caritas-Einrich-
tung St. Pius, dem Diakonie-
werk OÖ und dem Atelier Hart-
heim versucht, die Liebe 
in Farben und Formen zu 
verpacken. Das Ergebnis 
ist die Ausstellung „Let’s 
talk about Love“. Ne-
ben Bildern und Skulp-
turen schildern die Men-
schen mit Beeinträchti-
gung in Gedichten, was 
für sie Liebe ist. Der Aus-
stellung vorangegan-
gen ist ein Workshop, 
den erstmals die öster-
reichischen Künstler- 
Innen Marion Kiliano-
witsch, Walter Kainz und 
Kurt Mitterndorfer gelei-
tet haben. Mitterndorfer 
lehrte den Literaten bei-

spielsweise Haiku, die aus Japan 
stammende, kürzeste Gedicht-
form der Welt. 
Die Werke werden in der Caritas-
Einrichtung St. Pius in Steegen/
Peuerbach gezeigt. ■

Ausstellung in St.Pius 
in Peuerbach   
Thema „Liebe kennt keine Barrieren“
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(v.l.) Die künstlerischen Leiter des Work-
shop-Ateliers, Marion Kilianowitsch und 
Walter Kainz, mit Dr.in Gertraud Assmann, 
Geschäftsführerin der Caritas für Menschen 
mit Behinderung. 



Das Linzer Bauunterneh-
men C. Peters ist bereits 
seit Juli 2016 in Eferding mit 
einem Standort in der Karl-
Schachinger-Str. 15 ansäs-
sig. Aus diesem Grund lud 
die Geschäftsleitung am 18. 
Oktober 2016 zur offiziellen 
Eröffnungsfeier ein. 
Neben Geschäftsfreunden 
und Mitarbeitern waren 
auch Ehrengäste aus Politik 
und Wirtschaft vertreten. 
Nach der Eröffnungsrede 
von Geschäftsführer Ing. 
Harald Hemmelmayr gratu-
lierte auch Bürgermeister 
Severin Mayr mit positiven 
Worten zum neuen Standort. 
Als Gastredner durften auch 
Landtagsabgeordneter Jür-
gen Höckner und WKO-Ob-
mann Michael Pecherstorfer 
begrüßt werden.   ■

C. PETERS - PROMOTION NEWS 11/201624
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C. PETERS lud zur Standorteröffnung in Eferding
Ehrengäste aus Politik und Wirtschaft waren geladen
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Imposanter Wirtschaftsempfang der WKO Eferding
Der Wirtschaftsevent in Kooperation mit der Raiffeisenbank Region Eferding stand unter dem Motto „Im Span-
nungsfeld zwischen Wirtschaft & Politik“ mit einem imposanten Vortag von Univ.-Prof. Dr. Peter Filzmaier! Zwei 
hochkarätige Talkrunden mit WKOÖ-Vizepräs. KommR Dr. Clemens Malina-Altzinger, Frau in der Wirtschaft-Lan-
desvorsitzende Margit Angerlehner bzw. Raiba-Dir. Christian Schönhuber MMBA, WKO Obmann Michael Pecher-
storfer und WKO Leiter Hans Moser standen ebenfalls im Fokus des Empfanges.
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Aschach/D.
11.11., 19.30 Uhr, Schloss 
Aschach: Konzert „....das kommt 
nie wieder? 100 Jahre Deutsche 
Schlager, Lieder und Chansons“ 
mit der Band „Feelfalt“

25.11., 19.30 Uhr, Schloss 
Aschach: Multivision „Übers 
Nordkap in den Iran“ von Ernst 
Martinek

Bad Schallerbach
31.10., 19.15 Uhr, Atrium: Fotovi-
sion „Mühlviertel - Naturjuwel im 
Herzen Europas“ von Mag. Rudolf 
Gossenreiter

3.11., 19 Uhr, Atrium: Vernissage 
„Spannungsbogen der Reisenen-
den“ Werke von Günther Pollham-
mer, Ausstellungsdauer bis 14. 
Dezember täglich von 9-17 Uhr

4.11., 19.30 Uhr, Atrium: Jazz-
konzert „Atom String Quartett“

5.11., 17 Uhr, Rathausplatz: Bad 
Schallerbacher Winterdorf „Er-
öffnungsfest“ - täglich von 14-21 
Uhr geöffnet

6.11., 14.30-16.30 Uhr, Rathaus-
platz: Bad Schallerbacher Win-
terdorf „Kutschenfahren“ - jeden 
Sonntag von 14.30-16.30 Uhr

7.11., 19.15 Uhr, Atrium: Fotovi-
sion „Island - Wildes Paradies im 
Norden“ von Ernst Martinek

9.11., 9-17 Uhr, Heilborn Apo-
theke: Wohlfühltermin für Ihre 
Haut, Anm. 07249/ 48031

9. u. 10.11., 18.30-21 Uhr, Rat-
hausplatz Eislaufplatz: Plattl-
schießen für Gruppen gratis, 
Anm. 0650/ 6916740

9.11., 19.30 Uhr, Atrium: Kaiser-
klänge, Eintritt frei

10.11., 20 Uhr, Pfarrsaal: Basis-
information „Christentum“ vom 
Mag. Josef Schwabeneder

10.11., 20 Uhr, Restaurant 
Schallerbacherblick: Musikan-
tenstammtisch

11.11., 18 Uhr, Rathausplatz: 
Bad Schallerbacher Winterdorf 
„Musik im Winterdorf“

12. u. 13.11., 14-21 Uhr, Rat-
hausplatz: Bad Schallerbacher 
Winterdorf „Wei(h)nachteln - Jun-
kerpräsentation mit Musik“

14.11., 19 Uhr, Treffpunkt Atri-
um: Ritualwanderung „Vollmond-
wanderung mit dem Druiden...“, 
Anm. 0676/ 7718185

14.11., 19.15 Uhr, Atrium: Fotovi-
sion „Übers Nordkap in den Iran“ 
von Ernst Martinek

16. u. 17.11., 18.30-21 Uhr, Rat-
hausplatz Eislaufplatz: Plattl-
schießen für Gruppen gratis, 
Anm. 0650/ 6916740

16.11., 19 Uhr, Atrium: Vortrag 
„Übergabe, Schenkung, Erb-
schaft“ von Dr. Birek, Anmeldung 
erforderlich unter Tel. 07248/ 
64720

17.11., 19 Uhr, St. Rapahel - 
Wohnen & Pflegen: Aromathera-
pie-Vortrag „Mit ätherischen Ölen 
gesund durch Advent & Winter“

18. u. 19.11., 18 Uhr, Rathaus-
platz: Bad Schallerbacher Win-
terdorf „Musik im Winterdorf“

21.11., 19.15 Uhr, Atrium: Foto-
vision „Kanada - Alaska“ von Dr. 
Siglinde Fischer

23. u. 24.11., 18.30-21 Uhr, Rat-
hausplatz Eislaufplatz: Plattl-
schießen für Gruppen gratis, 
Anm. 0650/ 6916740

23.11., 19 Uhr, Heilborn Apo-
theke: Aromatherapie-Work-
shop „Die Lust am Duft zur Weih-
nachtszeit“, Anm. 07249/ 48031

25. u. 26.11., 18 Uhr, Rathaus-
platz: Bad Schallerbacher Win-
terdorf „Musik im Winterdorf“

26.11., 14 Uhr, Feuerwehrhaus: 
Glühweinstand der FF Bad Schal-
lerbach

28.11., 19.15 Uhr, Atrium: Foto-
vision „Irland“ von Andreas Eller

30.11. u. 1.12., 18.30-21 Uhr, Rat-
hausplatz Eislaufplatz: Plattl-
schießen für Gruppen gratis, 
Anm. 0650/ 6916740

Eferding
Bis 3.11., Arbeiterkammer: 
Ausstellung „Steuer-Tricks: Wer 
bietet weniger?“ - eine multime-
diale Reise ins Reich der Steuer-
oasen

28.10., 19 Uhr, Treffpunkt Drei-
faltigkeitssäule Stadtplatz: 
Nachtwächterwanderung, Anm. 
0676/ 7718185

28.10., Kulturzentrum Bräu-
haus: Maturaball Wilhering

4.11., 16 Uhr, Pfarrzentrum St. 
Hippolyt: Bilderbuchkino „Grau-
grau und Fünkchen“

4.11., 20 Uhr, Kulturbahnhof: 
Kabarett „Stefan Waghubinger“

7.11., 20 Uhr, Kulturbahnhof: 
Filmabend „Der geilste Tag“, Ein-
tritt frei

9.11., 19.30 Uhr, Cafe Vogl Met-
stube: Vortrag „Herkunft und 
Identität Europas in mythischen 
Erzählungen“ mit Mag. Heribert 
Derndorfer

11.11., 18.18 Uhr, Stadtplatz: 
Narrenwecken mit den Gauklern

12.11., 9-12 Uhr, ehem. Schle-
cker-Filiale (Gebäude neben 
Volksbank): Spielzeugflohmarkt 
des Familienbundzentrums

12.11., Kulturzentrum Bräu-
haus: Life-Gala

15.11., 17-19 Uhr, Kulturzen-
trum Bräuhaus: 5. Eferdinger 
Karrieretag - Topinformationen 
zu Lehrlingsthemen

15.11., 19.30 Uhr, Pfarrzentrum 
St. Hippolyt: Buchpräsentation 
„Rechts um! Wie Europa abge-
wählt wird“ von Dr. Roland Adro-
witzer

19.11., 19 Uhr, Kulturzentrum 
Bräuhaus: Kabarett Stermann & 
Grissemann „Stermann“

19.11., 20 Uhr, Kulturbahnhof: 
Livekonzert „Die Bluesbrauser“

19. u. 20.11., Schmiedstraße: 
Winterzauber in der Schmied-
straße

25.11., 19 Uhr, Treffpunkt Drei-
faltigkeitssäule Stadtplatz: 
Nachtwächterwanderung, Anm. 
0680/ 30 70 224

25.11., 20 Uhr, Stadtpfarrkirche: 
Konzert „Sister Act - direkt aus 
New York“

26. u. 27.11., 10-20 Uhr, GH Die-
plinger / Brandstatt: Ausstel-
lung „Schmuck und Kunst“, Ver-
nissage: 25. November um 20 Uhr

27.11., 16.30 Uhr, Stadtplatz: 
Krampuslauf mit Nikolaus, VA: 
Eferdinger Schaunburgteufel

30.11., 19 Uhr, Cafe Vogl Met-
stube: Buchpräsentation „Zu 
hayl und trost mein....und sonder-
lich aller glaubigen seelen - Stif-
tungen in Eferding vom Mittelal-
ter bis in die josephinische Zeit“ 
von Dr. Peter Vogl

Feldkirchen/D.
3.11., 19.30 Uhr, Kneipp Traditi-
onshaus Bad Mühllacken: Vor-
trag „Gestern Opfer der Umstän-
de, heute Gestalterln“

5.11., 14 Uhr, FF-Haus + VS La-
cken: 30. Pesenbachtallauf (Hari-
bo-Kinderlauf um 9.30 Uhr)

Gallspach
30.10., 19 Uhr, Kath. Pfarrkir-
che: Kirchenkonzert „Die Orgel 
ruft“

11.11., 17 Uhr, Kurpark-Musik-
pavillon: Martinsfest

12.11., 16.30 Uhr, Marienheim: 
Martinsfest

14.11., 19.30 Uhr, Kindergar-
ten Bewegungsraum: Klang-
schalenmeditation, Anm. 0664/ 
75094855

19.11., 15 Uhr, Kursaal: Vortrag 
„Die Säulen der Gesundheit“, 
Anm. 0664/ 75094855

25.11., ganztägig, Hauptplatz: 
Jahrmarkt

27.11., 17 Uhr, Brunnen-Haupt-
platz: Advent, Advent..... 

Grieskirchen
29.10., 20 Uhr, VAZ Manglburg: 
Herbstkonzert der Eisenbahner 
Musikkapelle Grieskirchen

4.11., 18 Uhr, Treffpunkt Kir-
chenplatz: Stadtrundgang in 
Grieskirchen mit Kaiser Maximi-
lian, Anm. 0676/ 7718185

7.11., 19 Uhr, Bibliothek: Wan-
derkino „Ein Mann namens Ove“

11.11., ganztägig, Stadtzen-
trum: Martinimarkt

14.11., 19 Uhr, TIZ Grieskir-
chen: Vortrag zum Thema „Ent-
grenzte Kommunikation. Hoff-
nung und Ängste der Internet-Ge-
sellschaft“

Veranstaltungen Oktober/November
Bei uns ist immer etwas los!



15.11., 19 Uhr, Saal der Raiffei-
senbank: Vortrag „Beckenboden 
- ein vernachlässigter Muskel“ 
von Dr. Adi Leodolter

17.11., 19.30 Uhr, Yogastudio: 
Klangschalenmeditation, Anm. 
0664/ 75094855

19.11., 17 Uhr, Bibliothek: Wan-
derkino „Heidi“

25.11., 17 Uhr, Kirchenplatz: 
Weihnachtsbaum-Übergabe und 
Eröffnung des Weihnachtsdorf

26.11., 19 Uhr, Raiffeisen 
Sportarena: HTL-Maturaball

Haibach/D.
26.11., 15 Uhr, Ortsplatz: „Ad-
vent im Dorf“ - Weihnachtsmarkt

Hartkirchen
3.11., 19.30-21 Uhr, Volksschu-
le: Workshop „Jetzt gib´endlich 
Ruh`!“ von Ulrike Weidenholzer

16.11., 19.30 Uhr, Pfarrsaal: Vor-
trag „Was man über Brustkrebs 
wissen sollte“ mit Dr. Christina 
Breit

Neukirchen a. W.
5.11., 8-12 Uhr, Pfarrheim: Work-
shop „Parkinsonsyndrom“ mit 
Kathi Zauner, Anmeldung erfor-
derlich Tel. 0664/ 73634114

19. u. 20.11., Pfarrheim: Advent-
markt mit Pfarrkaffee

27.11., 19 Uhr, Pfarrkirche: Kir-
chenkonzert des Musikvereins

Peuerbach
28.10., 14.30-16.30 Uhr, Pfarr-
heim: Kinderartikel-Tausch-
markt

4.11., 19.30 Uhr, Melodium: Mar-
tinikonzert „Titanic in Concert“ 
des Lions-Club

11. u. 12.11., Melodium: Schloss-
heuriger

19.11., 20 Uhr, Pfarrsaal: „Paris, 
die Stadt der Liebe“ - Bilder, Mu-
sik, Texte und Gesang

23.11., 20 Uhr, Melodium: Kaba-
rett Comedy Hirten „In 80 Minu-
ten um die Welt“

Prambachkirchen
11.11., 19 Uhr, Kultursaal: Vor-
trag „Grenzen erfahren - Ziele er-
reichen“ von Willi Hoffmann

Scharten
9.11., 19 Uhr, Kirschblütenhalle: 
Benefizvortrag „Mitten im Leben 
sind wir vom Tod umfangen“ von 
Mag. Anita Natmeßnig

Schlüsslberg
7.11., 19.30 Uhr, Kultursaal 
Marktgemeindeamt: Vortrag 
„Fascientherapie / Fascientrai-
ning! - Ist das die Lösung für mei-
ne Beschwerden?“ von Dr. Iris Sti-
bal

Schönering
28.10., 15 Uhr, Raiffeisenbank: 
Zaubershow mit Zauberclown 
Maxi

18.11., 17-18 Uhr, Treffpunkt 
Dorfplatz: Lichterfest mit Later-
nenumzug für die ganz Kleinen

27.11., 16 Uhr, Pfarrkirche: Ad-
ventkonzert

28.11., 17.30-19 Uhr, Pfarrheim: 
Besuch aus Tansania

St. Agatha
8.11., 19-22 Uhr, Gemeindezen-
trum: Workshop „Ganz schön 
stark, Eltern zu sein“ von Werner 
Zechmeister

St. Marienkirchen/P.
5.11., 20 Uhr, Gemeindezen-
trum: Kabarett „Weinzettel und 
Rudle“

8.11., 20 Uhr, Pfarrsaal: Vortrag 
„Martin Luther und die Reforma-
tion - Dienst im Evangelium oder 
Ketzerei“

10.11., 19-21 Uhr, Fam. Reiter, 
Eben 11: Einheimisches Räu-
cherwerk, Anm. 07249/ 47112-25

19. u. 20.11., 10-17 Uhr, Most-
museum: Bezirks-Krippenaus-
stellung der Goldhauben- und 
Trachtengruppe (Eröffnung: 18. 
November um 19 Uhr), weiterere 
Termine: 26. und 27. November 
von 10-17 Uhr

19. u. 20.11., 17 Uhr, Feuerwehr-
haus: Punschstand der FF

20.11., 14 Uhr, Pfarrsaal: Spie-
lenachmittag der Bücherei

24.11., 19-22 Uhr, Gemeindezen-
trum: Workshop „Eltern stärken“ 
mit Agnes Brandl

25.11., 14-16 Uhr, Obstlehrgar-
ten Furth 31: Vogelküche, Anm. 
07249/ 47112-25

25.11., 19 Uhr, Mostspitz: Jung-
most-Verkostung im Naturpark 
Obst-Hügel-Land

26.11., 19.30 Uhr, Gemeindezen-
trum: Herbstkonzert der Markt-
musikkapelle

26.11., Mostspitz: Kekserlmarkt 
der Goldhauben- und Trachten-
gruppe

27.11., Gemeindezentrum: AiD 
Künstlerpunsch und Adventfens-
tereröffnung

Stroheim
28.10., 19.30 Uhr, Pfarrzentrum: 
Autorenlesung mit Günther Lei-
tenbauer, Eintritt frei

Tegernbach
9.11., 20 Uhr, Hofbühne: Kaba-
rett Steinböck & Rudle „Kipferl 
Forever“

12.11., 20 Uhr, Hofbühne: 
Wunschkonzert des Musikver-
eins Pollham

13.11., 16 Uhr, Hofbühne: Kin-
dertheater „Eine Winter Wichtel 
Geschichte“

15.11., 20 Uhr, Hofbühne: Kon-
zert „Kohelet 3“

19.11., 20 Uhr, Hofbühne: Kon-
zert „Pink Floyd & Deep Purple 
Revival“

23.11., 20 Uhr, Hofbühne: Die 
Vierkanter „feat. ohrBRASS-
muss“

29.11., 20 Uhr, Hofbühne: Kon-
zert „Linecker - Gasselsberger - 
Mally“

Waizenkirchen
5.11., 14 Uhr, Pfarrsaal: Selba-
Schnuppernachmitag, Anm. 0680/ 
302 8001

Wallern
6.11., 8.45 Uhr, Kath. Pfarrsaal: 
Pfarrcafe

13.11., 8.30-17 Uhr, Kath. Pfarr-
saal: Weihnachtsbuchausstel-
lung mit Kaffee-Stube am Nach-
mittag

13.11., 17 Uhr, Evang. Kirche: 
Konzert der Hausruck Philhar-
monie und Elisabeth Wimmer

19. u. 20.11., Evang. Gemeinde-
saal: Weihnachtsbasar

26.11., 17 Uhr, Marktplatz: Weih-
nachtsbeleuchtungs-Einschalt-
feier

27.11., 17 Uhr, Treffpunkt Ka-
tholische Kirche: Der Weg in die 
Stille (bitte Laternen mitnehmen)

Wilhering
4.11., 19.30-21 Uhr, Pfarrheim: 
Hermann Heisler: Portugal

5.11., 15.30 Uhr, Pfarrzentrum 
Dörnbach: Kindertheater „Pippi 
Langstrumpf plündert den Weih-
nachtsbaum“ ab 5 Jahren

9.11., 19-21.30 Uhr, ehem. 
Hauptschule: Vortrag „Medien 
als Miterziehung“

10.11., 18.40-22 Uhr, EKiZ: Her-
zensbildung Lernen fürs Leben

11.11., 17-22 Uhr, LMS Kellerge-
wölbe: Wein im G´wölb

12.11., 19.30 Uhr, Turnsaal des 
Stiftsgymnasiums: Klangbilder-
Konzert des Musikvereins Dörn-
bach

15.11., 20 Uhr, CulturClub: Ro-
land Düringer „Weltfremd?“

18.11., 20 Uhr, CulturClub: The 
Tarantino Experience

23.11., 19-21.30 Uhr, Stadlerhof: 
Winterliches Räuchern

26.11., 20 Uhr, CulturClub: Med-
ley Folk Band - Irish Christmas

26. u. 27.11., Landgasthof Fi-
scher: Adventmarkt in Dörnbach
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Veranstaltungen Oktober/November
Bei uns ist immer etwas los!
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Der Seniorenbund des Bezirks 
Eferding veranstaltet von 15. 
bis 21. Jänner 2017 eine Ski-
Reise ins Zillertal. Die Leistun-
gen beinhalten: 6 Nächtigungen 
im Hotel Ramsauerhof in der 
Ramsau inkl. Frühstücksbuffet, 

4 Gang Wahl Menü mit Salaten, 
Zillertaler Superskipass „4 in 
6“, Benützung des Wellnessbe-
reiches inkl. Sauna und Hallen-
bad, Ortstaxe und eine kosten-
lose Gebietsführung mit dem 
Hotelbesitzer. Außerdem be-

steht die Mög-
lichkeit zum 
täglichen Tanz 
in Mayrhofen. 

Der Preis be-
trägt EUR 573,50 
im DZ bzw. EUR 
639,50 im EZ. 
Anmeldungen 
werden bis 15. 
November 2016 
bei Herrn Aug-
d o p p l e r  u n -
ter  Tel. 0699/ 
11961362 ent-
gegengenom-
men.  ■

Ski-Reise 
des Seniorenbundes  
Anmeldung bis 15. November 2016
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Die Ski-Reise des Seniorenbundes führt in das Hotel 
Ramsauerhof in der Ramsau.

Bereits zum 30. Mal jährt sich 
der Pesenbachtallauf am 5. No-
vember 2016 in Feldkirchen/
Donau. Die 11 km lange Stre-
cke startet in Lacken, führt auf 
Wald- und Güterwegen durch 
das Pesenbachtal zum Kerzen-
stein und wieder zurück nach 
Lacken. Gestartet wird um 9:30 
Uhr mit dem Haribo Kinderlauf 
beim Feuerwehrhaus Lacken. 
Die Kinder und Schüler haben 
eine Strecke zwischen 50 m 
und 1350 m zu bewältigen. Je-
des Kind wird mit einem Finis-
hersackerl  belohnt. Nach jeder 

Altersklasse erfolgt sofort die 
Siegerehrung. Für den Haupt-
lauf fällt der Startschuss um 14 
Uhr. Im Zuge des Pesenbachtal- 
laufes werden auch heuer wie-
der zahlreiche Feldkirchner 
GemeindebürgerInnen um den 
Ortsmeistertitel kämpfen. Auch 
die Feldkirchner Feuerwehr-
männer und Feuerwehrfrauen 
können beim Pesenbachtal- 
lauf mit einem Staffellauf ihre 
Schnelligkeit und Ausdauer be-
weisen. Die Siegerehrung steigt 
um 17 Uhr beim Wirt in Pesen-
bach. Die größte Gruppe erhält 

einen Sonderpreis. Voran-
meldung bis 2. November 
um 18 Uhr und Informa-
tionen unter www.pesen 
bachtallauf.at oder Tel. 
0676/ 83453307. Die Nach-
meldung (bis eine Stun-
de vor Start), Chip- und 
Startnummernausgabe 
befindet sich in der VS La-
cken. ■

30. Pesenbachtallauf  
Am 5. November in Feldkirchen/D.
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Bereits der 30. Pesenbachtallauf findet am 
5. November statt.

Der Kiwanisclub Grieskirchen-
Hausruckkreis feierte sein 
30-jähriges Bestandsjubiläum, 
einschließlich Sozial- und Kul-
turpreisverleihung und Übergabe 
des Präsidentenamtes! 
Weiter wurden 12 Kiwanis-
Freunde als Gründungsmit-

glieder mit der 30-jährigen Club-
nadel geehrt. Vergeben wurden 
zusätzlich 2 Sozial- und 1 Kultur-
preis in der Höhe von insgesamt 
EUR 13.000,-. Als neuer Präsident 
folgt Alois Loidl auf Hans Moser. 
Sekretär Dieter Strobach folgt auf 
Thomas Muggenhumer.   ■

30 Jahre Kiwanisclub 
Grieskirchen  
Übergabe des Präsidentenamtes
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(v.l.) Hans Moser, Alois Loidl, Dieter Strobach und Thomas Muggenhumer.  

EIGENTUMASCHACH, REITINGERSTR.

Es berät Sie gerne: 
Frau Sonja Scherzer
Tel.: +43 (0) 732 700 868-130
sonja.scherzer@ooewohnbau.at

 

   16 freifi nanzierte  Eigentumswohnungen
   Baufertigstellung:  Sommer/Herbst 2017
   61, 72, 90 und 118 m2 Wohnfl äche +Loggia bzw. Terrasse 
   Erdgeschoßwohnungen mit Garten
   2 KFZ-Abstellplätze in der Tiefgarage
   HWB = 24 kWh/m²a, fGEE 0,71



AKTUELL

Gepflegtes City Bike 18 Gang, 28“, 
Rahmenhöhe 56, komplette Straßen-
ausrüstung um nur 90,- EUR, rufen 
Sie einfach nur Tel. 0664/ 9219450

Hängelampe, Halogenbetrieb, runder 
flacher 60cm breiter Lampenschirm, 
um EUR 20,- abzugeben, Tel. 0650/ 
4214021

B ie te  Werks ta t t-Geme inscha f t !  
www.tischler-strasser.at

Suche Mofa oder Moped, Zustand egal, 
alles anbieten, Tel. 0664/ 3698530

Lernhilfe und Braingym, Englisch, 
Deutsch und Mathematik, DSA Dipl. 
Kin. Doris Dannerbauer, Tel. 0650/ 
5249596

Alutisch mit Glasplatte, L=152 cm, 
B=96 cm, H=70 cm, Tel. 07274/ 8080 
oder 0664/ 73101678

Latten 3/5, 4/5, 5/8 Staffel, Bretter, 
Pfosten, Kanten, Stangen, Pflöcke, 
Rundlinge, Zaunlatten, Bastlerholz 
trocken und günstig, Anfragen unter 
Tel. 07277/ 7105 oder 0664/ 7955339
 
Keyboard Pegasus Wersi, guter 
Zustand; Keramiktopf 15 Liter, 1A-
Zustand, Tel. 0664/ 73101678 oder 
07274/ 8080

Suche Praktikumsstelle als Ordinati-
onsgehilfin/assistentin, ca. 8-12 Stun-
den/Woche, in Grieskirchen oder 
Eferding, Tel. 0650/ 3079333

Aktentaschen Leder schwarz, LxHxT 
43x33x15cm. Reißverschlusstasche 
auf Rückseite,  aufklappbares Vor-
derteil mit div. Halterungen innen, 3 
gr. Innenfächer, 1 gr. Innenfach mit 
Reißverschl., inkl. Tragegurt, Willha-
bencode: 177419945, Euro 29,-, Tel. 
0699/ 11117242 

Praktische Umhängetasche blau mit 
Makita-Aufdruck, Textiloptik, Maße 
LxHxT 29x26x14 cm. Zwei getrennte 
Taschen und zwei Außentaschen mit 
Reißverschluss, inkl. Trageriemen. 
Willhabencode 177419041, Euro 6,-, 
Tel. 0699/ 11117242 (Wilhering)

Laptoptasche mit Bosch Aufdruck. 
LxHxT 39x30x7cm. 1 gr. Außenta-
sche m. Klettverschl. und Innenenteil, 
1 Außentasche mit Reißverschl., 3 
Innentaschen, Schutzpolsterung, Tra-
gegriffe, inkl. Trageriemen, Euro 9,- 
Willhabencode 177417700, Tel. 0699/ 
11117242 (Wilhering) 

EUREKA Lern-/Familienspiel, Ein Wort 
aus über 300 Namen und Begriffen fin-
den. Das gesuchte Wort befindet sich 
hinter den zehn Klappen der Kartenbox. 
Mit Würfel, Euro 19,- Tel. 0699/ 11117242

EINRICHTUNG
2 Stühle schwarz/violetter Bezug, ge-
braucht, aber sehr schön, zusammen 
30,-, Willhabencode 177417081, Tel. 
0699/ 11117242 (Wilhering)

GARTEN

Verkaufe Big Bag um 5,- Euro in Alko-
ven, Tel. 0650/ 3638389

Verkaufe für den Garten eine Herbst-
blume „Fette Henne“ Durchmesser 
ca. 40 cm, Stengelhöhe ca. 70 cm, 
um 40,- Euro und ein Chinagras, Tel. 
0676/ 7201311

HAUSBAU

Latten 3/5, 4/5, 5/8 Staffel, Bretter, 
Pfosten, Kanten, Stangen, Pflöcke, 
Rundlinge, Zaunlatten, Bastlerholz 
trocken und günstig, Anfragen un-
ter Tel. 07277/ 7105 oder 0664/ 
7955339 

HEIZUNG

Verkaufe günstig Rest-Brennholz 
in Alkoven abzuholen, Tel. 0650/ 
3638389

KFZ

Suche Mofa oder Moped, Zustand 
egal, alles anbieten, Tel. 0664/ 
3698530

Audi A6 Allroad - Automatic, Bj. 2003, 
viele Extras + Winterreifen, Tel. 0664/ 
4553408

KINDER

Neuwertiges Lauflernwagerl mit vie-
len Schnik-Schnak um nur 30,- EUR, 
Tel. 0664/ 9219450

KLEINANZEIGER
Ihre kostenlose Kleinanzeige

können Sie unter www.news-online.at aufgeben

Wir machen
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soEinDing.de! - ERGEBNISSE SUDOKU - Januar 2014 (http://sudoku.soeinding.de)

Sudoku Nr. 1 (sehr einfach)

6 2 3
5 1 8
9 4 7

1 5 9
3 7 4
2 6 8

7 8 4
9 2 6
1 5 3

4 3 2
7 9 1
8 5 6

7 8 1
5 4 6
9 2 3

6 9 5
2 3 8
4 1 7

3 7 5
2 6 9
1 8 4

4 1 2
8 3 7
6 9 5

8 6 9
5 4 1
3 7 2

Sudoku Nr. 2 (sehr einfach)

1 9 2
4 7 3
6 8 5

5 4 8
9 6 1
7 2 3

7 3 6
8 2 5
4 1 9

7 4 8
2 6 1
3 5 9

1 9 6
3 8 5
4 7 2

3 5 2
9 7 4
6 8 1

9 2 4
5 1 7
8 3 6

8 1 7
6 3 9
2 5 4

5 6 3
2 4 8
1 9 7

Sudoku Nr. 3 (sehr einfach)

1 9 6
3 4 7
2 5 8

8 5 7
6 2 9
3 4 1

4 3 2
8 1 5
6 7 9

9 8 5
6 7 3
4 2 1

4 7 2
9 1 8
5 6 3

1 6 3
5 2 4
9 8 7

8 6 4
7 3 9
5 1 2

2 3 5
1 8 4
7 9 6

7 9 1
2 5 6
3 4 8

Sudoku Nr. 4 (sehr einfach)

7 1 5
2 4 3
9 8 6

8 6 3
5 9 1
2 4 7

2 9 4
8 7 6
1 5 3

3 6 8
4 2 7
5 9 1

7 1 4
6 5 9
3 8 2

5 2 9
3 8 1
4 6 7

8 3 9
1 5 2
6 7 4

4 7 5
9 3 6
1 2 8

6 1 2
7 4 8
9 3 5

Sudoku Nr. 5 (sehr einfach)

9 1 8
5 4 2
6 3 7

7 4 6
1 3 9
8 5 2

2 3 5
7 6 8
4 1 9

1 7 4
2 8 6
3 9 5

5 6 8
3 9 4
2 7 1

3 9 2
1 5 7
6 8 4

7 5 9
4 2 1
8 6 3

4 1 3
6 8 5
9 2 7

8 2 6
9 7 3
5 4 1

Sudoku Nr. 6 (sehr einfach)

9 4 6
7 2 8
5 3 1

1 2 7
5 6 3
8 4 9

8 5 3
9 4 1
2 7 6

4 8 5
6 1 9
3 7 2

9 3 2
4 7 5
6 8 1

6 1 7
3 8 2
4 9 5

1 9 3
2 5 4
8 6 7

2 5 8
7 9 6
3 1 4

7 6 4
1 3 8
5 2 9

Sudoku Nr. 7 (sehr einfach)

8 1 6
3 7 9
2 4 5

3 7 4
1 5 2
8 9 6

9 5 2
8 4 6
1 3 7

1 6 4
9 2 3
7 5 8

5 8 9
6 4 7
2 1 3

2 7 3
5 8 1
6 9 4

4 3 1
6 9 2
5 8 7

9 6 5
7 3 8
4 2 1

7 2 8
4 1 5
3 6 9

Sudoku Nr. 8 (sehr einfach)

2 7 6
8 4 1
3 9 5

8 4 5
3 9 7
1 6 2

1 9 3
2 6 5
7 4 8

6 1 9
4 3 2
5 8 7

5 2 8
9 7 6
4 3 1

3 7 4
8 5 1
6 2 9

1 2 3
9 6 8
7 5 4

6 5 9
7 1 4
2 8 3

4 8 7
5 3 2
9 1 6

Sudoku Nr. 9 (sehr einfach)

7 4 5
8 2 6
1 9 3

9 8 6
1 5 3
4 7 2

1 2 3
9 4 7
6 8 5

6 3 7
4 8 1
2 5 9

8 2 4
7 9 5
6 3 1

5 1 9
3 6 2
8 7 4

3 6 4
5 1 8
9 7 2

2 1 9
3 4 7
5 6 8

7 5 8
2 9 6
4 3 1

Sudoku Nr. 10 (sehr einfach)

4 2 7
1 6 8
9 5 3

3 1 8
9 2 5
7 6 4

9 5 6
4 7 3
1 2 8

8 3 1
5 7 4
2 9 6

2 5 6
1 3 9
4 8 7

7 9 4
8 6 2
5 3 1

3 8 9
7 1 2
6 4 5

6 7 1
5 4 3
8 9 2

2 4 5
6 8 9
3 1 7

Sudoku Nr. 11 (sehr einfach)

1 5 2
6 8 7
4 9 3

6 7 8
3 4 9
1 2 5

4 3 9
2 1 5
7 6 8

7 2 1
5 4 9
8 3 6

9 8 4
2 6 3
7 5 1

3 5 6
8 7 1
9 2 4

9 1 8
3 6 5
2 7 4

5 3 2
4 9 7
8 1 6

6 4 7
1 8 2
5 9 3

Sudoku Nr. 12 (sehr einfach)

9 5 7
3 8 2
6 4 1

8 3 4
5 1 6
7 2 9

1 2 6
9 7 4
3 8 5

2 1 3
4 7 6
5 9 8

4 9 8
3 5 2
6 7 1

5 6 7
8 9 1
2 4 3

7 2 9
8 6 5
1 3 4

1 6 5
2 4 3
9 8 7

4 3 8
7 1 9
6 5 2

Sudoku Nr. 13 (sehr einfach)

9 3 5
1 2 6
8 4 7

8 1 2
7 4 3
6 5 9

6 7 4
9 5 8
1 2 3

4 5 2
3 8 1
7 6 9

9 6 1
5 7 4
2 3 8

8 3 7
2 9 6
4 1 5

2 9 3
6 7 4
5 1 8

4 8 7
1 9 5
3 2 6

5 6 1
3 8 2
7 4 9

Sudoku Nr. 14 (sehr einfach)

1 9 7
2 5 6
8 3 4

2 5 4
8 9 3
1 7 6

6 8 3
1 7 4
5 9 2

5 1 3
4 2 8
7 6 9

9 8 7
6 3 5
4 2 1

4 2 6
9 1 7
8 3 5

6 8 5
9 4 2
3 7 1

7 1 2
3 6 8
5 4 9

3 4 9
7 5 1
2 6 8

Sudoku Nr. 15 (sehr einfach)

1 6 4
8 5 2
3 9 7

3 5 8
1 7 9
2 6 4

9 2 7
3 6 4
1 8 5

5 7 1
6 2 8
4 3 9

4 3 6
7 9 1
5 8 2

8 9 2
5 4 3
7 1 6

2 4 3
9 1 5
7 8 6

8 1 5
6 2 7
9 4 3

6 7 9
4 3 8
2 5 1

Sudoku Nr. 16 (sehr einfach)

9 2 5
1 6 8
4 7 3

3 4 1
9 5 7
8 2 6

7 8 6
2 4 3
1 9 5

7 9 1
2 8 4
5 3 6

5 6 8
7 3 9
4 1 2

3 2 4
5 6 1
9 7 8

6 5 9
3 1 7
8 4 2

2 8 3
6 9 4
1 7 5

4 1 7
8 5 2
6 3 9

Sudoku Nr. 17 (sehr einfach)

7 4 1
6 3 8
5 2 9

9 3 6
7 2 5
8 1 4

5 8 2
9 4 1
6 3 7

1 5 4
8 7 2
9 6 3

6 7 2
5 9 3
1 4 8

8 9 3
1 6 4
2 7 5

4 1 7
3 9 5
2 8 6

2 8 9
4 6 1
3 5 7

3 5 6
7 2 8
4 1 9

Sudoku Nr. 18 (sehr einfach)

2 1 6
8 7 4
3 9 5

3 7 5
9 6 2
1 4 8

8 9 4
5 3 1
2 6 7

7 3 1
5 4 9
6 2 8

8 9 6
2 3 7
4 5 1

4 5 2
1 8 6
3 7 9

4 6 7
1 5 2
9 8 3

5 2 3
6 8 9
7 1 4

9 1 8
7 4 3
6 2 5

Sudoku Nr. 19 (sehr einfach)

8 9 1
2 7 6
4 3 5

7 5 4
1 3 8
6 9 2

3 6 2
9 4 5
8 1 7

5 8 4
7 2 3
6 1 9

9 2 3
8 6 1
5 4 7

6 7 1
4 5 9
2 8 3

9 4 8
1 5 2
3 6 7

2 7 5
3 8 6
4 1 9

1 3 6
7 9 4
5 2 8

Sudoku Nr. 20 (sehr einfach)

7 8 3
6 4 9
5 1 2

1 2 9
8 7 5
3 6 4

6 5 4
3 1 2
8 7 9

2 3 8
4 7 5
9 6 1

4 5 1
6 9 8
7 3 2

9 6 7
2 3 1
4 8 5

1 9 4
3 5 6
8 2 7

5 8 3
2 4 7
9 1 6

7 2 6
1 9 8
5 4 3

www.bauernfeind.at

07277/2598

Laufschienen für Schubtore

T-Stahl, Formrohr,...



MODE

Verkaufe Damen Blazer, Jeans von 
der Fa. Only und von anderen Firmen 
in Größe 34 um 15,- Euro. Stiefel in 
Schwarz und Braun in Größe 38 um 
20,- Euro. Modeschmuck uvm. Ger-
ne schicke ich Fotos zu, Tel. 0676/ 
7201311 

SPORT

Verkaufe Fischerschlafsack ca. 1m 
(oben und unten gleich) breit. Beste-
hend aus 2 Schlafsäcke für extreme 
Kälte. Wobei man durch den Klettver-
schluss den Inneren rausgeben kann, 
statt. ca. 100,- Euro um 80,- Euro, Tel. 
0676/ 7201311 

 
 

STELLEN
Suche in Stroheim für ca. 10 Stunden 
in der Woche Reinigungskraft. Zeit 
kann sehr flexibel eingeteilt werden, 
Tel. 0650/ 8212048

Suche Praktikumsstelle als Ordinati-
onsgehilfin/assistentin, ca. 8-12 Stun-
den/Woche, in Grieskirchen oder 
Eferding, Tel. 0650/ 3079333

TIERE
Verkaufe eine gebrauchte Katzen-
transportbox um 10,- Euro in Alkoven 
abzuholen, Tel. 0650/ 3638389

VERKAUF

Wegen Heizungsumstellung günstig 
Buderus Gastherme mit viel Zubehör 
abzugeben, Tel. 0676/ 7137943

Alutisch mit Glasplatte, L=152 cm, 
B=96 cm, H=70 cm, Tel. 07274/ 8080 
oder 0664/ 73101678

VERSCHIEDENES
Lernhilfe und Braingym, Englisch, 
Deutsch und Mathematik, DSA Dipl. 
Kin. Doris Dannerbauer, Tel. 0650/ 
5249596

Keyboard Pegasus Wersi, guter Zustand; 
Keramiktopf 15 Liter, 1A-Zustand, Tel. 
0664/ 73101678 oder 07274/ 8080

Verkaufe Alu-Kunststofffenster 2-flü-
gelig, H=130 cm, B=140 cm, neu-
wertig, EUR 45,-; Gaderobenspiegel 
auf Platte 105x60 cm, EUR 10,-, Tel. 
0680/ 2117572

WOHNUNG
Verkaufe einen neuen Tisch-Ventilator 
um 8,- Euro, abzuholen in Alkoven, 
Tel. 0650/ 3638389

ZWEIRAD

Suche Mofa oder Moped, Zustand 
egal, alles anbieten, Tel. 0664/ 
3698530

Druck
Werbekonzepte/
Grafikdesign/
Internetauftritte/
Beschriftungen
Drucksorten/
uvm.
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a l i a s  D J  M a d  M a x
Der BEStE für Ihre FEStE
YOUR MUSIC - YOUR PARTY
phone: 0664/  9568306
www.mrpartytime.com

Werbung
     die wirkt!

Als erfolgreiches Mazda Autohaus suchen wir zur Verstärkung
unseres Teams eine/n Mitarbeiter/in als

VERKAUFSBERATER (m/w)

Hinzenbach 50 • 4070 Eferding
Tel. 07272/26 82-0 • www.steckbauer.atMazda Steckbauer

Ihr Aufgabengebiet: ■ Verkauf von Neu- und Gebrauchtwagen
 ■ Auto-Finanzierung und Versicherung
 ■ Verantwortung für Fahrzeugpräsentation

Sie bringen mit: ■ Interesse an Autos und Führerschein Gruppe B
 ■ Lust am Verkaufen und gute
  PC-Anwenderkenntnisse
 ■ Gute Umgangsformen und
  selbstbewusstes Auftreten
 ■ Und vor allem Freude am Umgang
  mit Menschen

Was wir bieten: ■ Ein angenehmes Betriebsklima
 ■ Leistungsgerechte Entlohnung
  (Das kollektivvertragliche Mindestgehalt beträgt 
  € 1.523,- brutto, jedoch besteht Bereitschaft 
  zur Überzahlung je nach Qualifi kation!)

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen mit einem aktuellen Foto per E-Mail an: 
f.steckbauer@steckbauer.at

Ihre              Kleinanzeige.

Verrückt nach

Kleinanzeigen?
K   STENl SEN

Unter www.news-online.at können Sie sich einfach und gratis 
anmelden und Ihre Kleinanzeige als Privatperson

GRATIS aufgeben. Erscheinung auch automatisch und kostenlos 
in der nächsten Printausgabe.

www.news-online.at



Das Leser-Kochrezept

Die nächste NEWS
erscheint am

1.12.2016

Annahmeschluss
für private

Kleinanzeigen:
18.11.2016

Für Beilagen-
versand:

18.11.2016

Redaktions-
schluss:

22.11.2016

Senden Sie alle Anzeigen bitte
an die Redaktion!

Jeder privaten Kleinanzeige bitte

2,– Euro beilegen!
Annahmestellen in folgenden Raika-Filialen:

Alkoven, Eferding, Haibach, Hartkirchen, Prambachkirchen, St. Marienkirchen, 
Stroheim, Bad Schallerbach, Gallspach, Grieskirchen, Kallham, Michaelnbach, 

Neumarkt, Pötting, St. Agatha, St. thomas, taufkirchen, Waizenkirchen, Wallern, 
Feldkirchen, Dörnbach, Schönering, Straßham, Wilhering

Anzeigen lesen und
gratis aufgeben

im Internet
www.news-online.at

KLEINANZEIGER

ANZEIGEN-KUPON
für Ihre private Kleinanzeige!

                                                                                      Ein Service für NEWS-Leser: Sie möchten verkaufen, verschenken
oder suchen dringend etwas? Die NEWS veröffentlicht Ihre private Kleinanzeige gerne um E 2,–  in 

der nächstmöglichen Ausgabe. Für folgende genutzte Wortanzeigen wird automatisch ein Wortpreis von E 1,30 
und im Fettdruck E 1,70 verrechnet: Gewerbliche  Anzeigen, Vermietungen, Verpachtungen, Realitäten, Glückwünsche 

(Foto zuzüglich E 15,– exkl.). Bei Chiffreanzeigen bitte E 12,– (inkl. MWSt.) beilegen. Kupon ausfüllen 
und an die NEWS-Redaktion, Karl-Schachinger-Straße 15, 4070 Eferding einsenden.

Gewünschte Rubrik:

Gewünschte Text (bitte in Blockschrift ausfüllen) max. 250 Zeichen:

Name:

Anschrift:

Tel:

Süßer Scheiterhaufen

Zutaten:
7 Semmeln (altbacken)
1 Liter Milch
7 Eier
150g Zucker
150g gemahlene Haselnüsse 
1 kg leicht säuerliche Äpfel
70g Butter
etwas Zimt
Saft von 1 Zitrone
Zubereitung:
Semmeln in fingerdicke Scheiben 
schneiden. In einer Schüssel Milch, 
Zucker und Eier cremig schlagen. 
Die gemahlenen Haselnüsse un-
terheben. Äpfel schälen, Kernhaus 
entfernen und in Scheiben schnei-

den. Mit Zitronensaft, Zucker und 
Zimt bestäuben. Semmeln in die 
Milchmasse tunken bis sie weich, 
aber noch in Form sind. Anschlie-
ßend in eine gebutterte Auflauf-
form schichten. Abwechselnd Äp-
fel und Semmelscheiben schichten. 
Die letzte Schicht sollte eine Sem-
melschicht sein. Übrig gebliebene 
Milchmasse einfach darüber lee-
ren. Anschließend Butterflöckchen 
aufsetzen. Im vorgeheizten Back-
ofen, bei ca. 175 Grad für etwa 45 
Minuten backen. Vor dem Servie-
ren leicht mit Zimt bestäuben. 

von Hannelore M., 4073 Wilhering 
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Die Lösung dieses Rätsels finden Sie im
direkt-KLEINANZEIGER.

Kochrezept einsenden und

Gewinnen!
Für jeden veröffentlichten Kochtipp gewinnen 

Sie einen 35,- Euro - Gutschein für eine 
Scheibenabdunkelung bzw. Autofolierung
Einsenden an: redaktion@news-online.at 
oder per Post: Redaktion NEWS, 4070 
Eferding, Karl-Schachinger-Straße 15

Scheibenabdunkelungen

            vom Profi

Eferding, www.matousek.at

RÄTSELSPASS!!!

soEinDing.de! SUDOKU - Januar 2014 (http://sudoku.soeinding.de)

Sudoku Nr. 1 (sehr einfach)

6 3

5 1

4

1

6

4

2 6

1 3

2

9 1

8 6

8

3

9

2 8

7 5

2 6

1 8 4

1 2

8 7

6 5

4

3 2

Sudoku Nr. 2 (sehr einfach)

2

4

6 8

4

6 1

7

3

8 5

4 1 9

8

2 6 1

5 9

1 9

3

4

4

6 8

1

8 6

7

3 9

2 4

5

2 4

Sudoku Nr. 3 (sehr einfach)

1 9

7

2 5

5

6 2 9

4 1

3

1

6 7 9

9

7 3

2

4 2

8

5

1 3

4

3

1

5

8

9

7 9 1

2 6

3

Sudoku Nr. 4 (sehr einfach)

7

2

8 6

3

9

4

2 9 4

5 3

3 6

4 7

5

7 4

5

8 2

8 1

4 7

9

6 7

4

9 3

2

6 2

4

9 5



Es ist noch
NICHT ZU SPÄT!
Brauchen Sie für Ihr Unternehmen

VERRÜCKTE IDEEN
für WEIHNaCHTEN?

Fragen Sie uns!
Sie werden staunen.


